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Neubürgerempfang im Rathaus

Bereits zum zwölften Mal empfing 
die Gemeinde ihre Neubürger im 
Rathaus. 

Rund 100 Neu-Waldbronner sind der 
Einladung in diesem Jahr gefolgt.
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Bereits zum zwölften Mal hat die Gemeinde Waldbronn 
zu ihrem traditionellen Neubürgerempfang ins Rathaus 
geladen. Und auch in diesem Jahr sind viele Neu-Wald-
bronner, insbesondere junge Familien, der Einladung ge-
folgt. Rund 100 Neubürgerinnen und Neubürger fanden 
den Weg in den Bürgersaal; auch viele Kinder, die eine 
Etage tiefer vom Tageselternverein betreut wurden. 

Natürlich habe, so Bürgermeister Franz 
Masino bei der Begrüßung schmun-
zelnd, die Gemeinde Waldbronn nur 
Vorzüge zu bieten. Dass er an diesem 
Abend so viele Neubürger begrüßen 
dürfe, freue ihn natürlich sehr und zei-
ge, dass die Gemeinde gerade auch 
bei jungen Familien sehr beliebt sei. 
Dazu trüge unter anderem die gute 
Lage und das besondere Klima in 
Waldbronn bei. 
Der Abend sei dazu da, auf die Ange-
bote und Hilfen durch die Gemeinde 
und anderer Einrichtungen aufmerk-
sam zu machen. Eine Besonderheit in 
Waldbronn, so Masino, ist die „bun-
te Vielfalt“ der Vereine (über 80). Ge-
rade um Kontakte zu knüpfen, gebe 
es nichts Besseres als ein lebendiges 
Vereinsleben.
Dass Waldbronn ein gut funktionieren-
des soziales Netzwerk hat, bewiesen 
anschließend verschiedene Redner, in-
dem sie ihre Einrichtung vorstellten; 
angefangen von den Betreuungsmöglichkeiten für die 
Kleinsten bis zur Versorgung im Alter. 

Reinhold Bayer, Hauptamtsleiter, informierte über die 
Betreuungsangebote der Gemeinde, über die zentrale 
Vergabe bei den Betreuungsplätzen und stellte die Wald-
bronner Familienbroschüre vor. Die Gemeinde sei durch 
8 Kindergärten breit aufgestellt und bemühe sich, allen 
Anfragen gerecht zu werden, so Bayer. 

Bettina Langemann vom Tageselternverein Ettlingen/
Südlicher Landkreis stellte deren Aufgaben vor, die er-
gänzend zum vorhandenen Kita- und Kindergartenange-
bot verstanden werden. So gibt es mittlerweile 15 Tages-
mütter und einen Tagesvater in Waldbronn, die 42 Kinder 
von 0 bis 14 Jahre individuell betreuen und zwei soge-
nannte TigerBärhäuser. Gleichzeitig warb Langenmann für 
einen neuen Qualifizierungskurs zur Tagesmutter, der am 
18.03. startet. 

Jasmin Pohlmann vom Landratsamt informierte über die 
frühen Hilfen des Jugendamtes, beispielsweise die kos-

tenfreie Begleitung für Schwangere und Eltern mit Säug-
lingen und Kleinkindern. 

Aber auch in vielen anderen Bereichen sind die Mitar-
beiter beratend tätig, entweder telefonisch, per Mail oder 
auch bei einem Besuch zu Hause. Sie riet allen Eltern, 
keine Angst vor der Kontaktaufnahme zu haben. 

Anschließend präsentierte Horst Per-
nesch das Service Netzwerk Wald-
bronn (SNW). Dieses bundesweit 
einmalige Modell bietet Seniorinnen 
und Senioren durch die Vermittlung 
beispielsweise von Haushaltshilfen, 
Handwerkerleistungen, Boteneinsätzen 
oder Gesundheitsdiensten auch im 
Alter ein sorgenfreies Leben in den 
eigenen vier Wänden. Ein Anruf am 
Servicetelefon, so Pernesch, und der 
SNW kümmert sich um das Problem. 

Bei der sogenannten Ehrenamtsbör-
se, über die Manfred Peter informierte, 
werden ehrenamtlich tätige Menschen 
vermittelt, beispielsweise als Ersatz-
großeltern, bei Krankenbesuchen oder 
auch für kleinere Hilfen im Garten, 
beim Einkaufen oder einfach als Ge-
sprächs- oder Spielpartner. Hier kann 
und darf sich jedes Alter einbringen, 
engagierte Menschen seien jederzeit 
willkommen, so Peter. 

Das gleiche gilt für den Arbeitskreis Asyl „Willkommen 
für Fremde“, den Michaela Masino als Sprecherin des AK 
vorstellte. Unterteilt in verschiedene Arbeitsgruppen, wie 
Kleiderkammer, Rechtliche Hilfe, Freizeit und Fahrräder, 
Sprachen sowie Ausbildung und Arbeit, begleiten die 
ehrenamtlichen Helfer die Flüchtlinge in verschiedenen 
Lebenssituationen. Einige Flüchtlinge hätten bereits mit 
Hilfe des Arbeitskreises ein Praktikum oder eine Arbeits-
stelle gefunden. 

Nach dieser Fülle an Informationen war im Foyer des 
Rathauses bei einem kleinen Imbiss noch ausgiebig Ge-
legenheit zum Gespräch, Gedankenaustausch und zum 
Kontakte knüpfen. Dort präsentierten sich neben vielen 
Vereinen aus den Bereichen Musik und Sport, den kirch-
lichen Einrichtungen auch einige Rettungsorganisationen 
wie die Feuerwehr. 

INFO: Die Waldbronner Familienbroschüre der Gemeinde 
ist auf der Homepage www.waldbronn.de unter der Ru-
brik Gemeinde/Kinder/Jugend einsehbar. Zudem liegt die 
Broschüre auch im Bürgerbüro aus. 

Neubürgerempfang im Rathaus:  
Neben einer Fülle an Infos viel Zeit für Gespräche

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de

Die Familienbroschüre liegt im  
Bürgerbüro aus. 
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Infoveranstaltung zur Sanierung L 623 - Anwohner bringen 
ihre Befürchtungen zum Ausdruck

Die „dringend notwendige Sanierung“ (so Bürgermeis-
ter Franz Masino) des Autobahnzubringers L 623, vielen 
bekannt auch als „Ochsenweg“ steht vor der Tür. Vor-
aussichtlicher Baubeginn, so die derzeitige Planung des 
Regierungspräsidiums, ist der 8. April. Über die zwingend 
folgenden Einschränkungen und Umleitungen aufgrund 
der 9-monatigen Komplettsperrung der L 623 informier-
ten jetzt die Vertreter des Regierungspräsidiums (RP) bei 
einer Infoveranstaltung in dem nahezu bis auf den letzten 
Platz besetzten Kurhaus. 

Jürgen Genthner, Leiter des Baureferats Mitte, und Pro-
jektleiter Tarik Quasem, stellten die Baumaßnahmen und 
die geplanten Umleitungen vor. Anschließend beantwor-
teten die Fachleute noch viele Fragen ob der befürchte-
ten Einschränkungen. Dass die Waldbronner Bürgerinnen 
und Bürger Verkehrsbeeinträchtigungen befürchten, zeigte 
sich bei der abschließenden Fragerunde. Leider, so Bür-
germeister Frank Masino, werde es ohne Einschränkun-
gen nicht gehen. Der Verkehr werde natürlich zunehmen. 
Gleichzeitig beschwor er die Anwesenden, dass quasi 
alle in der gleichen Situation seien und „wir da jetzt 
gemeinsam durch müssten“. Denn: Die Sanierung der 
L 623 sei dringend notwendig und könne nicht mehr 
warten. 

Baubeginn der Maßnahme ist der 8. April. Dauer: 9 Mo-
nate bis Dezember. Die Baulänge der L 623 beträgt 2,4 
Kilometer. Voraussichtliche Kosten sind rund 8,4 Millionen 
Euro. Das Land ist der Bauträger. Die „marode“ Straße, 
so Jürgen Genthner, weise erhebliche Sicherheitsdefizite 
auf. Die Fahrbahn soll unter anderem von 6 auf 8 Me-
ter verbreitert werden; Kurven- und Gefälleanpassungen, 
neue Trassenführungen sowie ein saniertes Wirtschafts-
wegenetz sind ebenfalls vorgesehen.

Über die geplanten Vorsorge- und Umleitungsmaßnah-
men informierte Projektleiter Tarik Quasem. Vor dem 
eigentlichen Baubeginn wird noch der Knotenpunkt  
Stuttgarter/Ettlinger Straße (ehemals Infohäuschen) um-

gebaut. Dafür ist dort an zwei 
Wochenenden eine Komplett-
sperrung vorgesehen. Die Um-
leitung erfolgt über die Ost-
endstraße.

Nach dem eigentlichen Bau-
beginn am 9. April soll der 
Verkehr in Richtung A8 von 
Langensteinbach über Mut-
schelbach und Stupferich und 
in Richtung Karlsbad von der 
A8 kommend durch Reichen-
bach (Stuttgarter und Pforzhei-
mer Straße) umgeleitet werden.
Entlang der innerörtlichen Um-
leitungsstrecken werden 30er 
Zonen und an den Durch-
fahrtsstraßen absolute Halte-
verbote eingerichtet. Letzteres 
auch an der Ettlinger Straße 
und am Freibad. Ampelsteu-
erungen an der Stuttgarter/
Ecke Pforzheimer Straße, am 
Kurhaus (Etzenroter Straße) 
und an der Ecke Pforzheimer 

Str./Merkurstraße sollen den fließenden und den Fußgän-
ger-Verkehr regeln. Dennoch würden „an den ersten drei 
Tagen chaotische Verkehrszustände nicht ausbleiben“, so 
die RP-Vertreter. Allerdings solle sich der Verkehr dann 
wieder relativieren.

In der abschließenden Fragerunde brachten viele Anwoh-
ner ihre Befürchtungen zum Ausdruck:
Hier ging es um das in Waldbronn geltende Durchfahrts-
verbot für LKWs. Dies werde, so die RP-Vertreter, für 
die Umbauzeit aufgehoben, da es sich um eine offizielle 
Umleitungsstrecke handelt. Die AVG, so auf Nachfrage, 
wisse von den geplanten Maßnahmen und sei in alle 
Entscheidungen mit eingebunden. Ob es Änderungen im 
Fahrplan gäbe, konnten die Vertreter nicht sagen. Dass 
es weitere größere Baustellen gäbe, schloss Genthner 
aus. Allerdings, so Bürgermeister Masino, werden die Sa-
nierungsmaßnahmen in der Josef-Löffler-Straße ebenfalls 
in diesem Zeitraum durchgeführt. Dadurch werde es aber 
nicht zu weiteren Einschränkungen kommen.
Einen befürchteten Schleichwegeverkehr werde die Ge-
meinde genau beobachten und entsprechend reagieren. 
Ebenso werden die Gemeinde die absoluten Halteverbote 
kontrollieren. Auch die Rad- und Fußwege, insbesondere 
auch die Schülerverkehrswege sollen in den ersten Ta-
gen genau beobachtet werden und ggf. soll am Konzept 
nachgebessert werden.  
Abschließend warben sowohl Bürgermeister Franz Ma-
sino, als auch die RP-Vertreter für Nachsicht und Ver-
ständnis in der Umbauzeit. 

INFO: Das geplante Vorsorge- und Umleitungskonzept 
soll in den nächsten Tagen auf www.rp-karlsruhe.de on-
line gestellt werden. Ebenso auch auf www.waldbronn.de
Eine weitere Infoveranstaltung findet am 12. März in der 
Aula des Schulzentrums, Karlsbad statt. 
Beginn ist um 19 Uhr. 

Vertreter des Regierungspräsidiums und Bürgermeister Franz Masino informier-
ten die Bürger über die anstehenden Umleitungsmaßnahmen anlässlich der Kom-
plettsperrung der L 623. 
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Lucia Müller gewinnt 1. Preis bei „Jugend musiziert“
Einen außergewöhnlichen Erfolg hat sich die junge Geigerin 
Lucia Müller von der Musikschule Waldbronn erspielt: Beim 
Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ Karlsruhe Land hat 
sie in ihrer Altersklasse 1b den ersten Preis gewonnen. Die 
Schülerin aus Reichenbach hat zum ersten Mal an dem 
musikalischen Nachwuchswettbewerb teilgenommen. 
„Lucia hat ein wundschönes, zehnminütiges Programm 
präsentiert und wohlverdient den ersten Platz belegt“, freut 
sich ihre Lehrerin Katrin Kümmel. Die Schülerin hat Werke 
von G.F. Händel, B. Bartok, G. Perlman und B. Hummel 
gespielt. Begleitet wurde die junge Geigerin von Katja  
Polyakova am Klavier. 

Herzlichen Glückwunsch, Lucia!!!

Freuen sich über den ersten Preis (v.l.): Tanja Kraft, Lucia 
(mit Einhorn), Katrin Kümmel und Katja Polyakova. 

„Freundschaft“ Busenbach ehrte Mitglieder

Ehrungen beim Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach: (v.li.) Vorsitzender Martin Vogel, Franz 
Gerstenberger, August Schwab, Dieter Merz, Wolfgang Lorenz, Rudi Anderer, Kurt Habedank.

Berichte, Satzungsände-
rungen und Ehrungen 
standen im Mittelpunkt 
der Jahreshauptver-
sammlung des Gesang-
vereins „Freundschaft“ 
Busenbach. Musikalisch 
umrahmt wurde die Ver-
sammlung durch den 
Frauenchor unter der 
Leitung von Dorothea 
Albrecht.
Nach den Berichten 
wurden Satzungsände-
rungen einstimmig ver-
abschiedet, mit denen 
der Datenschutz-Grund-
verordnung Rechnung 
getragen wird, aber 
auch einige veralte-
te Angaben aktualisiert 
werden.
Zahlreiche Mitglieder, 
zum Teil ehemalige Akti-
ve, wurden geehrt: 
Die Silberne Ehrennadel für 25 Jahre erhielten: Petra Brehm, 
Hilde Rabold, Bernd Bertsch, Klaus Gibs, Pascal Kiefer, Jo-
chen Ohl, Harry Reiser, und Ralf Siffermann. 
Für 40 Jahre gab es eine Urkunde für Franz Gerstenberger, 
Emil Massinger, August Schwab und Herbert Trautmann. 
Für 50 Jahre wurde Dieter Merz zum Ehrenmitglied ernannt. 
Mit Urkunden gedankte wurde Kurt Habedank ((60 Jahre), 
Wolfgang Lorenz (65) und Rudi Anderer (70).

Abschließend nannte 2. Vorsitzender Klaus Huck 
noch Termine: 
24. März: Seniorennachmittag; 
11.-13. Mai: Sängerfest in der Festhalle; 
7.-8. September: Kurparkfest; 
26.-27. Oktober: Oktoberfest im Vereinsheim „Adler“; 
30. November und 
1. Dezember: Theaterabende.

25 Jahre beim Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach: 
(v.li.) Vorsitzender Martin Vogel, Harry Reiser, Hilde Rabold, 
Klaus Gibs.
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Amtlicher Teil

Die Straßenverkehrsbehörde informiert

Vollsperrung Ecke Stuttgarter Straße /Talstraße
Die Einmündung von der Stuttgarter Straße in die 
Talstraße muss (wie bereits angekündigt) wegen der 
Verlegung von Wasserleitungen gesperrt werden. 
Der Zeitraum hat sich um eine Woche verschoben. 
Daher wird die Einmündung voraussichtlich für zwei 
Wochen ab Montag, den 18.02.2019 voll gesperrt 
werden. 
Etwaige Fahrplanänderungen des innerörtlichen Bus-
verkehrs entnehmen Sie den Fahrplänen an den 
Bushaltestellen. 
Wir bitten um Verständnis!

Wir bitten um Beachtung! 
Am Dienstag, 05. März 2019 

bleibt das Rathaus sowie das Bürgerbüro 
geschlossen. 

Das Technische Amt informiert 

Umgestaltung des Knoten K3561 
Stuttgarter Straße / Friedenstraße 2018
Abschluss der Arbeiten im Bereich des Knotens und Auf-
nahme der Bauarbeiten im 2. Bauabschnitt (Kreuzungsbe-
reich Badener-/Friedenstraße)
Die Bauarbeiten im Bereich des Knotens Stuttgarter sind 
soweit abgeschlossen, sodass der 2. Bauabschnitt nun in 
Angriff genommen wird. 
Der jetzige Bauzeitenplan sieht folgendes vor, sofern es die 
Witterungsverhältnisse zulassen: 
15.02.2019 ca. 16:00 Uhr: 
Aufhebung der Straßensperrung und Freigabe der Stuttgarter 
Straße für den Verkehr. 
Auf- bzw. Umbau der Sperrbeschilderung für den 2. Bau-
abschnitt im Bereich Badener-/Friedenstraße. Eine Zufahrt in 
Richtung Friedenstraße ist direkt nicht möglich. Hier ist der 
innerörtlichen Umleitungsbeschilderung zu folgen. 
18.02.2019 ca. 08:00 Uhr: Sperrung der Badener Straße für 
den 2. Bauabschnitt. 
Ab diesem Zeitpunkt ist die Aus- bzw. Zufahrt in das Wohn-
gebiet nur über die Daimler- und Siemensstraße möglich. 
Auf angefügtem Beschilderungsplan sind die Umleitungsstre-
cken dargestellt. 
Die Bauzeit für den 2. Bauabschnitt ist bis ca. 12. April 
2019 vorgesehen. 
Ansprechpartner der Bauherrenseite sind Herr Dahlhauser 
vom Technischen Amt, Telefon 07243 / 609-320 und Herr 
Dipl.-Ing. Melcher vom Ing.-Büro Emch+Berger GmbH, Tele-
fon 0151 / 28227507 wochentags zu den üblichen Dienst-
zeiten. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Technisches Amt, Gemeinde Waldbronn
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                                           Fit für den Berufsalltag 
         Betriebliche Gesundheitsförderung auch in kleinen Unternehmen  

Aktive Mitarbeiter machen ein
aktives Unternehmen aus. Da-
bei nutzen kleine und mittlere
Unternehmen die Möglich-
keiten der betrieblichen Ge-
sundheitsförderung zu wenig.

Potential und Motivation sind
oft vorhanden. Die größte Hür-
de scheint fehlendes Wissen.
Kai Becker berät in Gesund-
heitsfragen und macht Mitar-
beiter fit für den Berufsalltag.

Waldbronner 
Selbständige e.V.
Eichhörnchenweg 1
76337 Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
redaktion.feller@gmx.de

Dr. med. dent. Ellen Roth bezahlt ihren Zahnarzthelferin-
nen seit acht Jahren die Jahresgebühr im CorpoSano.

bot, im CorpoSano zu trainieren eine „sinnvolle Sache, 
gerade für kleinere Betriebe“. Seit gut acht Jahren bezahlt 
sie ihren Helferinnen die Jahresgebühr, die sie wiederum 
in Höhe von 500 Euro pro Mitarbeiterin als Betriebsaus-
gabe absetzen kann. „Das ist ähnlich wie Betriebssport, 
nur eben nicht intern“, so Zahnärztin Roth. Eine ihrer 
Helferinnen hätte seither keine Rückenschmerzen mehr, 
weil sie regelmäßig ihre speziell auf ihre Beschwerden 
abgestimmten Übungen mache. Doch wer bekommt so 
eine Förderung und welche Voraussetzungen muss man 
erfüllen? Hier weiß Steuerberater Stephan Lauinger von 
der Kanzlei Schreiber & Partner Rat: „Arbeitgeber kön-
nen ihren Mitarbeitern jährlich zusätzlich zum Arbeitslohn
unter den gesetzlichen Vorschriften für gesundheitsför-
dernde Präventionsmaßnahmen bis zu 500 Euro jährlich 
pro Angestellten steuerfrei gewähren“, so der Experte für 
Steuerfragen. Zu den Maßnahmen im Rahmen der
betrieblichen Gesundheitsförderung zählen insbesondere 
Rückenschulungen, Ernährungskurse, Stressmanage-
ment, Tabakentwöhnung und viele weitere gesund-
heitsfördernde Angebote, erklärt er und betont, dass 
diese Kurse sowohl extern als auch intern im 
Unternehmen selbst angeboten werden können. „Das ist 
eine echte Win-win-Situation", so Stephan Lauinger,
„denn die Mitarbeiter bleiben gesund und stehen dem 
Unternehmen so mit ihrer vollen Arbeitskraft zur 
Verfügung“.

Weitere Experten und kompetente Ansprechpartner  
finden Sie über die Homepage der Waldbronner Selb-
ständigen www.ws-ev.de. Verantwortlich für Aussagen 
und Inhalt sind die im Beitrag genannten Unternehmen.

                           
         Betriebliche Gesundheitsförderung auch in kleinen Unternehmen  

Kai Becker weist auf Bewegungseinschränkungen oder Fehl-
haltungen hin und zeigt den Teilnehmern Korrekturübungen.

Zufriedene, motivierte und gesunde Mitarbeiter sind eine 
unverzichtbare Voraussetzung für den wirtschaftlichen Erfolg 
eines Unternehmens. Mit betrieblicher Gesundheitsförderung 
können Unternehmen dazu beitragen, dass ihre Mitarbeiter 
leistungsfähig und gesund bleiben und zudem die Mitarbei-
teridentifikation mit dem Unternehmen stärken. Die Kranken-
kassen haben die Vorteile einer solchen Förderung erkannt 
und bieten deshalb interessierten Betrieben Unterstützung bei 
der Planung und Umsetzung geeigneter Maßnahmen an. Doch 
wie sieht so ein Programm konkret aus, vor allem dann, wenn 
man keinen speziellen Fitnessraum zur Verfügung hat? 
Physiotherapeut und Inhaber des Gesundheitszentrums 
CorpoSano am Marktplatz, Kai Becker, besucht seit Jahren 
gemeinsam mit seinem Team Unternehmen und berät zur 
gesundheitsförderlichen Arbeitsgestaltung. Je nach Bedarf und 
Wunsch des Arbeitgebers bietet er Workshops zu speziellen 
Themen an, untersucht Mitarbeiter auf Dysbalancen und gibt 
Tipps, wie man Bewegungseinschränkungen nachhaltig durch 
gezieltes Training verbessern kann. „Gemäß unserem Motto 
Wissen schafft Bewegung, ist es mir wichtig, dass die Teilneh-
mer Zusammenhänge erkennen lernen, wie aus Fehlhaltungen 
am Arbeitsplatz chronische Dysbalancen entstehen können
und wie man eigenständig und gezielt darauf reagieren kann“,
so Kai Becker. Darauf aufbauend zeigt er den Teilnehmern, 
wie sie beispielsweise mittels eines speziell entwickelten „In 
Work Circles“ einfache Übungssequenzen in ihren Berufsalltag 
einbauen können. Der Vorteil ist, dass Mitarbeiter für diese 
zehnminütige Trainingseinheit keine Sportkleidung benötigen.
Dr. med. dent. Ellen Roth hat in ihrer Zahnarztpraxis Im 
Beckener keinen Raum für Ausgleichssport. Dennoch wollte 
sie ihre Zahnarzthelferinnen unterstützen, etwas für ihre
Gesundheit zu tun. „Der Rücken wird in unserem Beruf schon 
stark beansprucht“, so die Zahnärztin. Da fand sie das Ange-
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Das neue Albtal Magazin erzählt 
Geschichten aus dem und über das 
Albtal, von besonderen Menschen 
und vielen tollen Angeboten, die es 
zu entdecken gilt. Das nunmehr 
sechste Magazin ist ab sofort in der 
Geschäftsstelle von Albtal Plus, in 
den Tourist-Informationen sowie in 
den Bürgerbüros der Albtal Kom-
munen erhältlich.          

       

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243
Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570
Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243
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Stellenangebot 
 
    
Die Gemeinde Waldbronn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

staatlich anerkannte/n ErzieherIn oder 
qualifizierte Fachkraft nach § 7 KiTaG BW (m/w/d) 

 
für den Hort an der Anne-Frank-Schule. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt  
34 Wochenstunden. 
 

Die Stelle ist unbefristet. Die Bezahlung richtet sich nach den Vorschriften des Tarifvertrages 
Öffentlicher Dienst (TVöD SuE) unter Anerkennung der einschlägig geleisteten Beschäftigungs- 
zeiten. 
 

Aufgabengebiet: 
- Aufgaben einer pädagogischen Fachkraft  
- Mittagessenbetreuung  
- Hausaufgabenbetreuung  
- Ferienbetreuung  
 

Anforderungsprofil:  
- abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich geprüfte/r Erzieher/in  
- Gruppenarbeit  
- Teamarbeit  
- Flexibilität  
- Kommunikationsfähigkeit  
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 
21.02.2019 an die Gemeinde Waldbronn -Personalamt- Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
vorzugsweise per Email an c.ruiz@waldbronn.de . 
 

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Wheat (Leiterin Hort), Telefon:  07243 6529654 oder 
per Email: hort.anne-frank-schule@waldbronn.de gerne zur Verfügung. 

 Stellenangebot
Die Gemeinde Waldbronn sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

staatlich anerkannte/n ErzieherIn oder  
qualifizierte Fachkraft nach § 7 KiTaG BW 

(m/w/d)

für den Hort an der Anne-Frank-Schule. Die wöchentliche 
Arbeitszeit beträgt 34 Wochenstunden.
Die Stelle ist unbefristet. Die Bezahlung richtet sich nach 
den Vorschriften des Tarifvertrages Öffentlicher Dienst 
(TVöD SuE) unter Anerkennung der einschlägig geleisteten 
Beschäftigungszeiten.

Aufgabengebiet:
•	Aufgaben einer pädagogischen Fachkraft
•	Mittagessenbetreuung
•	Hausaufgabenbetreuung
•	Ferienbetreuung
Anforderungsprofil:
•	abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich geprüfte/r 
Erzieher/in

•	Gruppenarbeit
•	Teamarbeit
•	Flexibilität
•	Kommunikationsfähigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann richten Sie bitte Ihre 
Bewerbungsunterlagen bis zum 21.02.2019 an die Gemein-
de Waldbronn -Personalamt- Marktplatz 7, 76337 Wald-
bronn, vorzugsweise per Email an c.ruiz@waldbronn.de.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Wheat (Leiterin 
Hort), Telefon: 07243 6529654 oder per Email: 
hort.anne-frank-schule@waldbronn.de 
gerne zur Verfügung.

Das Ordnungsamt informiert:

Neuer Bußgeldkatalog;  
Umweltsünden deutlich teurer

Der ab 1. Dezember 2018 geltende Katalog des 
Landes sieht für Verstöße wie z.B. Zigaretten-
kippen, Abfall oder Kaugummi auf die Straße 
werfen oder Hundekot liegen lassen Bußgelder 
von 50 bis zu 250 Euro vor. Noch deutlich 
tiefer in die Tasche greifen muss, wer z.B. 
scharfkantige, ätzende und schneidende Ge-
genstände wie Glasflaschen oder rostige Nägel 
wegwirft. Bußgelder bis zu 800 Euro können 
hier fällig sein.
Der neue Bußgeldkatalog umfasst 840 Ord-
nungswidrigkeiten und reicht von Boden- und 
Gewässerschutz bis Abfallentsorgung und 
Pflanzenschutz.
Im Rahmen ihrer Möglichkeiten wird die Ge-
meindeverwaltung Verstöße mit entsprechen-
den Bußgeldern ahnden. Wir bitten daher um 
Beachtung der bisherigen, nun jedoch in der 
Höhe verschärften Bußgeldvorschriften. 

Wilde Müllerablagerungen, so wie hier in der Pforzhei-
mer Straße, sind verboten. 

Wilder Müll in der Landschaft –  
neuer Bußgeldkatalog
Immer wieder erreichen uns Hinweise von aufmerksamen 
Bürgern, dass in der Landschaft Müll unterschiedlichster 
Art entsorgt wurde.
So auch vor einigen Tagen: An der Pforzheimer Straße, 
Richtung Bahnhof Busenbach, wurden an beiden Halte-
buchten rund 10 blaue Müllsäcke illegal entsorgt. 
Müll gehört nicht in die freie Landschaft - er kann für die 
Umwelt und Tiere gefährlich werden, verschandelt das 
Landschaftsbild, und muss auf Kosten aller Steuerzahler 
aufgesammelt und entsorgt werden. 
Es handelt sich hierbei keineswegs um ein Kavaliersdelikt 
- darauf weisen das Ordnungsamt und das Umweltamt 
nachdrücklich hin - wilde Müllablagerungen können nach 
dem neuen Bußgeldkatalog mit drastischen Geldstrafen 
belegt werden.
Oft können die Verursacher festgestellt werden. Sie wer-
den von aufmerksamen Bürgern beobachtet oder es fin-
den sich in dem entsorgten Müll Hinweise oder Spuren, 
die Rückschlüsse auf den Verursacher ermöglichen. Dies 
wird auch mit einer Strafanzeige an die Polizei weiter-
geleitet.

Es gibt bei uns in der Gemeinde geeignete, kostenlose 
Entsorgungsmöglichkeiten über den Wertstoffhoff, Grünab-
fallsammelplatz oder Sperrmüllabfuhr für anfallenden Müll 
bzw. kostenpflichtig über die wöchentliche Müllabfuhr. 

Telefonische Beratung zur Abfallentsorgung erhalten Sie 
über den Abfallwirtschaftsbetrieb Tel. 0800-298 20 30 oder 
über das Umweltamt im Rathaus Waldbronn Tel. 609-330. 

Das Bürgerbüro informiert:
Allgemeine Meldepflicht 
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der An-
meldung ist der Personalausweis bzw. Reisepass vorzulegen. 
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung 
im Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Ab-
meldung ist frühestens eine Woche vor Auszug möglich. 
Die Abmeldung eines Nebenwohnsitzes muss bei der Meld-
ebehörde des Hauptwohnsitzes erfolgen. 
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der 
Gemeinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz 
handelt. 
Ebenso hat der Meldepflichtige bei der An-, Um- und Ab-
meldung eine schriftliche Bestätigung des Wohnungsge-
bers vorzulegen. 
Dieses Formular finden Sie auf unserer Homepage 
www.Waldbronn.de 
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mi 09.01. –  Kunst im Rathaus
So 31.03.19 Bilder von Kirsten Wüst
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Sa 16.02.19  Prunksitzung
19:44 Uhr  Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
    Veranstalter: Musikverein Lyra Reichenbach
So 17.02.19  Seniorenfastnacht mit der Lyra
14:00 Uhr  Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
    Veranstalter: Musikverein Lyra Reichenbach
So 17.02.19  Das tapfere Schneiderlein
15:00 Uhr   Märchen gespielt von „Die Scheinwerfer“ 

Karlsbad
    Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
    Veranstalter: Kulturring Waldbronn
So 17.02.19  Orchesterkonzert
17:00 Uhr   Veranstaltungsort: Evang. Gemeindezentrum  

Reichenbach
    Veranstalter: Musikschule Waldbronn
Mi 20.02.19  Frauenfastnacht
19:01 Uhr   Veranstaltungsort: Pfarrzentrum Ernst-Kneis 

Reichenbach
     Veranstalter: Katholische  

Frauengemeinschaft Reichenbach
Do 21.02.19  SPD Mitgliederversammlung,
19:00 Uhr  Jahreshauptversammlung
    Veranstaltungsort: Weinhaus Steppe
    Veranstalter: SPD-Ortsverein Waldbronn

Faschingsumzug 2019
Einladung für alle Waldbronner 

Vereine und Vereinigungen  

Der diesjährige Faschingsumzug findet 
am 05.03.2019 statt

Aufstellung 12.30 Uhr
Umzugsbeginn 13.44 Uhr

Unser Umzug ist mittlerweile in der näheren und weiteren 
Umgebung ziemlich bekannt geworden.

Damit wir wieder einen schönen und abwechslungsrei-
chen Faschingsumzug bekommen, bitten wir hiermit alle 
Waldbronner Vereine und Vereinigungen, die sich dar-
an beteiligen möchten, um Anmeldung bis spätestens 
15.02.2019 bei Andrea Kraft. Danach können aus orga-
nisatorischen Gründen keine Anmeldungen mehr ange-
nommen werden!

Die Aufstellung erfolgt wie in den letzten Jahren von 
der Kinderschulstraße über Im Reh in die Talstraße. Es 
wurde als sehr positiv von den Teilnehmern der letzten 
Umzüge angenommen, dass die letzte Gruppe zuerst 
startet und somit an der kompletten Aufstellung 
vorbei in Richtung Bergstraße zieht. So können 
alle Umzugsteilnehmer auch die anderen Fa-
senachter sehen. Dabei ist darauf zu achten, 
dass die aufgestellten Gruppen alle rechts 
am Straßenrand Aufstellung nehmen, damit 
die nachfolgenden Gruppen gut vorbeilau-
fen können!

Nur am Umzug teilnehmende Vereine 
können Verkaufsstände betreiben! 
Ausschankgenehmigung ist bis 
spätestens 20.00 Uhr! Danke.

SCHON ANGEMELDET  
ZUM

SENIORENFASCHING  
IM KURHAUS ?

Herzliche Einladung zum  
NÄRRISCH SEIN  
mit der Lyra am 

Sonntag, 17.2.2019,  
Beginn 14 Uhr.

Anmeldung möglich bis Freitag, 
15. Februar 2019, 12 Uhr 
im Rathaus unter 609-0.

Bürgermeister
Franz Masino

Faschingsumzug
05.03.2019

Wir bitten die Bevölkerung im

Bereich des Umzugsweges,

den Bauhofarbeitern die

Aufhängung der

Faschingsfähnchen

zu genehmigen.

  Vielen Dank im Voraus

  für Ihre Unterstützung.
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr 
und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Störungsdienste

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung

Montag, Mittwoch, Freitag   9:00-12:00 Uhr
Donnerstag 14:00-18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino 
Donnerstag, 21.02. 16:00-18:00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)         

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag-Mittwoch 7:00-12:00 Uhr
Donnerstag 7:00-18:00 Uhr
Freitag 7:00-12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag-Mittwoch 8:00-12:15 Uhr
Donnerstag 8:00-12:15 Uhr

13:15-18:00 Uhr
Freitag 7:00-13:00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 18.02.2019
1,1-cbm-Container Freitag, 22.02.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container) Donnerstag, 21.02.2019

Schadstoffsammlung  
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      22.03.2019
Busenbach  06.03.2019
Etzenrot      22.03.2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 23.02.2019

14-16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot 11.05.2019

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00-16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Feb.-Okt.)

Di. + Fr. 9.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-16.00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Das Gewerbeamt informiert! 
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer un-
selbstständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewer-
beamt der Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das 
gleiche gilt, wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird. 
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, 
Erbfolge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder 
Austritts geschäftsführender Gesellschafter bei Personenge-
sellschaften (OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstä-
tigkeit (z.B. Umwandlung eines Großhandels in einen Ein-
zelhandel), eine Ausdehnung der Tätigkeit auf Waren oder 
Leistungen, die bei Betrieben der angemeldeten Art nicht 
geschäftsüblich sind (z.B. Erweiterung eines Großhandels um 
einen Einzelhandel), ist erneut anzuzeigen. 
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewer-
beausübung.

Das Umweltamt informiert

Achtung Krötenwanderung beginnt -  
bitte fahren Sie langsam!

Das wärmere und feuchtere Wet-
ter lockt jetzt Kröten, Frösche und 
Molche aus ihren Winterquartieren 
hervor. Ab einer Nachttempera-
tur von fünf Grad Celsius verlas-
sen die wechselwarmen Tiere meist 
zeitgleich ihre Winterquartiere und 
machen sich in der Abenddämme-
rung auf zur „Hochzeitswanderung“ 
zu ihren Laichplätzen in Teichen 
und Tümpeln. Regnerisches Wetter 
mögen sie besonders gerne. Auf 
den bis zu zwei Kilometer langen 
Wanderungen müssen sie allerdings 
häufig Straßen überqueren. Dies ist 

in Waldbronn vor allem entlang der Etzenroter Straße zwi-
schen Reichenbach und Etzenrot der Fall. 
Deshalb unser Appell an alle Autofahrer: In der Dämmerung 
und nachts vorsichtig fahren und Rücksicht auf die Amphi-
biennehmen, fahren Sie bitte maximal Tempo 30. Denn die 
Tiere kommen auch dann ums Leben, wenn sie zwar den 
Reifen ausweichen, das Auto aber schnell an ihnen vor-
beifährt – der Luftdruck steigt dann so stark, dass er die 
inneren Organe der Tiere zum Platzen bringt. Nur Slalom 
zu fahren bringt also nichts. ManchmalbleibenKröten oder 
Salamander sogar längere Zeit auf der Fahrbahn sitzen, um 
sich auf der vom Tag noch aufgewärmten schwarzen As-
phaltfläche aufzuwärmen und auszuruhen. 
Sobald die Krötenwanderung begonnen hat sind auch in 
diesem Jahr wieder freiwillige Helfer im Einsatz, die die Tie-
re einsammeln und über die Straße tragen. Auch im Hinblick 
auf die Sicherheitder Helfer – Bitte langsamfahren !

Vogelnistkasten gewinnen 
Sie haben ein ruhiges, wind-, regen- und 
sonnengeschützes Plätzchen und möchten 
Gartenvögeln eine Bruthilfe bieten? dann 
machen Sie mit und gewinnen Sie einen von 
480 nistkästen der initiative Pronatur von 
erdgas Südwest GmbH. 
Im Frühling suchen viele Vogelarten ei-
nen Unterschlupf, in dem sie ihre Jungen 
aufziehen können. Vielerorts herrscht je-
doch Wohnungsnot. Haben die Vögel frü-
her Höhlen in alten, morschen Bäumen 

oder Gebäuderitzen genutzt, finden sie diese heutzutage 
kaum noch. Mit einem Vogelnistkasten und einem naturna-
hen Garten, der genug Nahrung für die Aufzucht der Jungen 

bietet, können Sie helfen. Schicken Sie einfach eine Mail 
an pronatur@erdgas-suedwest.de und sagen Sie, warum 
der Nistkasten in Ihren Garten sollte. Die ersten Einsender 
gewinnen. Nähere Informationen und Teilnahmebedingun-
gen unter www.erdgas-suedwest.de/Teilnahmebedingungen_ 
Nistkastengewinnspiel. 

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn
Umleitungsphase der „Ochsenstraße“ bereitet Sorgen
Bei der sehr gut besuchten Informationsveranstaltung des 
Regierungspräsidiums zur Sanierung der L 623 – „Ochsen-
straße“ brachten viele Bürger ihre berechtigten Sorgen für 
die bevorstehende ca. 9-monatige Vollsperrung und den 
damit verbundenen Umleitungen zum Ausdruck. Dass die 
für die Sanierung zuständigen Herren Genthner und Quasem 
auch keine „Superlösungen“ aus dem Hut zaubern können, 
war uns im Vorfeld schon klar. Ein ernsthaft vorgetragener 
„Plan B“ eines anwesenden Bürgers, mit dem Vorschlag 
die L 623 nicht zu sanieren, sondern die vor vielen Jahren 
bereits endgültig zu den Akten gelegte „Westumgehung“ 
von Langensteinbach neu zu bauen, löste nicht nur bei den 
Herren des Regierungspräsidiums, sondern auch bei vie-
len Anwesenden Verwunderung aus. Dass dieser „Plan B“, 
trotz den sachlichen Erläuterungen unseres Bürgermeisters 
bei der Informationsveranstaltung, nochmals in Form eines 
Leserbriefs in den BNN wiederholt wird, zeugt nicht gerade 
von der Bereitschaft, bestehende Fakten zu akzeptieren. 
Gute Ideen oder kreative Lösungsvorschläge sind hier ge-
fragt und auch willkommen. 
Die detaillierte Darstellung der Umleitungsstrecken Stutt-
garter Straße und Ettlinger Straße entsprach den Erwar-
tungen der anwesenden Bürger. Mit der durchgehende 
Tempo-30-Beschilderung und die beidseitigen Haltever-
bots-Anordnungen erwarten die Planer den unweigerlich 
stark zunehmenden Verkehr im Fluss zu halten. Zusätzliche 
Ampelanlagen bei der Einmündung Ettlinger-Stuttgarter-
Straße und Stuttgarter-Pforzheimer-Straße sollen die zu er-
wartenden Rückstaus vermeiden helfen. Ebenso, die schon 
von Anfang an geforderte vorgeschaltete Ampel bei der 
Bäckerei Nussbaumer von Langensteinbach kommend, um 
die Einmündung während der Rot-Phasen der Fußgänger-
ampel von der Merkurstraße zu erleichtern. Auf die mehr-
fach wiederholte Aussage von Planern und auch unserem 
Bürgermeister, dass es eine sehr enge Abstimmung und 
auch ein eventuell notwendiges „Nachbessern“ in den ers-
ten Tagen der Umleitung geben wird, verlassen wir uns. Die 
Empfehlung aus der Bürgerschaft, die notwendigen Infor-
mationen zur Umleitungsphase miteiner Beilage zum Amts-
blatt zu veröffentlichen, halten wir für einen selbstverständli-
chen Service. Der Bürgermeister hat dies auch so zugesagt. 
Um auch auf die befürchteten „Schleichwege“ durch die 
Wohngebiete vorbereitet zu sein, bedarf es eines ganzen 
Maßnahmenbündels, das allerdings federführend von unserer 
Gemeindeverwaltung erarbeitet werden muss. Ob die vom 
Bürgermeister ins Gespräch gebrachten „Einbahnstraßen-
Regelungen“ für die Kronenstraße und/oder Nelken- und 
Zwerstraße dazu einen Beitrag leisten kann, steht im Raum. 
Die vermeintlichen Vor- und Nachteile müssen im Vorfeld 
gut abgewogen werden. Besondere Sorge macht uns dabei 
der heute schon sehr kritische Einmündungsbereich Kro-
nen-Nelken-Pforzheimer-Straße mit den dort angeordneten 
Fußgängerüberwegen. Die Umleitungsphase wird absehbar 
viele Beeinträchtigungen, vor allem für die Anwohner an den 
Umleitungsstrecken mit sich bringen. Gegenseitige Rück-
sichtnahme wird in hohem Maße erforderlich sein.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender
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Wir tun was.

SPD / Bürgerliste 
Waldbronn

Nominierung für die Kreistagswahl
Mit unserem Bürgermeister Franz Masino und dem Frakti-
onsvorsitzenden Jens Puchelt ist die SPD-Waldbronn derzeit 
sehr gut und kompetent im Kreistag vertreten. Nun steht die 
Nominierung für die kommende Kreistagswahl (26. Mai) an. 
Unsere beiden bisherigen Kreisräte werden weiter zur Ver-
fügung stehen, wobei Franz Masino wieder als Spitzenkan-
didat für den Wahlkreis Xlll (Karlsbad, Waldbronn, Marxzell) 
vorgesehen ist. Des Weiteren werden sich für die SPD-Wald-
bronn unsere Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter sowie 
unser Fraktionsmitglied und Bürgermeisterstellvertreter Klaus 
Bechtel für einen Sitz im Kreistag bewerben.
Die Nominierungsversammlung findet statt am Donnerstag, 
den 14.02.2019, um 19:00 Uhr im Clubhaus des SV Spielberg

Umleitungen wegen des Umbaus der L623 („Ochsenstraße“)
Sehr gut besucht war die Informationsveranstaltung des Re-
gierungspräsidiums zur anstehenden Sperrung und Sanie-
rung der L623 („Ochsenstraße“). Hier noch einmal einige für 
Waldbronn besonders wichtige Punkte im Überblick: 
•	Bauzeit Anfang April - Dezember 2019 (Vollsperrung)
•	Umleitung von Langensteinbach über Mutschelbach und 
Stupferich zur Autobahn.

•	Umleitung vom Autobahnanschluss Karlsbad über Reichen-
bach nach Langensteinbach.

•	Halteverbot, Tempo 30 und Fußgängerampeln durch Wald-
bronn

•	Vor der Baumaßnahme wird im März in Waldbronn die 
Kreuzung von der L609 zur Stuttgarter Straße (beim Was-
serreservoir) leistungsfähiger ausgebaut.

Wichtig ist nun, dass die derzeitigen Waldbronner Baustellen 
(Kreuzung bei Nussbaumer in Reichenbach sowie Abzwei-
gung bei Blumen Kraft) umgehend fertig gestellt werden. 
Auch die Instandsetzung der Kurparkbrücke muss vorher 
abgeschlossen sein.
Einen befürchteten „Schleichwegeverkehr“ muss die Ge-
meinde genau beobachten und bei Bedarf entsprechend 
reagieren. Die absoluten Halteverbote müssen konsequent 
kontrolliert werden. Insbesondere die Schülerverkehrswege 
(Radfahrer) müssen in den ersten Tagen genau beobachtet 
werden und wenn notwendig muss am Konzept nachgebes-
sert werden.  
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender

Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de
sowie auf der facebook-Seite 
www.facebook.com/spdwaldbronn

Freie Wähler Waldbronn

Bringt ein Gewerbegebiet Fleckenhöhe zusätzliche Mehr-
einnahmen ?
Häufig werden wir gefragt, ob ein Gewerbegebiet auf der 
Fleckenhöhe unterm Strich signifikante Mehreinnahmen 
bringt, wie es immer wieder behauptet wird.
Die Antwort ist: Nein
Die Kosten - auch im Zusammenhang mit dem Erwerb von 
Grundstücken, einer Verlegung von Sportplätzen, Bauhof, 
Feuerwehrhaus u.a. sowie zusätzlichen laufenden Infra-
strukturkosten- werden die positiven Effekte bei Weitem 
übersteigen. 
Höhere Gewerbesteuereinnahmen sind keinesfalls selbst-
verständlich, wenn dem bereits vorhandenen örtlichen Ge-
werbe zusätzliche Gewerbefläche geboten wird. Und Neu-
ansiedlung von Gewerbe ist ebenfalls Glückssache. Das 
Risiko, sich mit Millionen zusätzlich zu Lasten nachfolgen-
der Generationen zu verschulden, ist den Freien Wählern 
deutlich zu groß. 

Die Freien Wähler setzen Zeichen:  
Mehrgenerationenhaus / KiTa in Rück II
In der letzten Sitzung des Gemeinderats brachte unsere 
Fraktion drei zukunftsorientierte Anträge ein, über die der 
Gemeinderat in einer der nächsten Sitzungen zu entscheiden 
hat. Im Antrag 1 geht es darum, im Rück II ein flexibles 
Mehrgenerationenhaus anzustreben, das sich auch an die 
zukünftigen Bedürfnisse anpassen lässt.
Im Blick auf den demografischen Wandel, der auch vor 
Waldbronn nicht halt machen wird, ein höchst sinnvoller An-
trag. Und um die Kosten im Griff zu halten, sollen mit dem 
2. Antrag Kostenlimits gesetzt, und mit Antrag 3 das wirt-
schaftlichste Modell überprüft werden. Ohne diese Anträge 
wären hier mögliche Nachhaltigkeits-Projekte mit Modell-
charakter höchstwahrscheinlich nicht thematisiert worden. 
Vorschau: 
Am 23. März 2019, 19:30 Uhr im "Hirsch" Etzenrot„Irischer 
Abend mit der Sean Treacy Band“ und Vorstellung unserer 
Kandidaten für die Kommunalwahl am 26. Mai. Hierzu ist 
die Waldbronner Bevölkerung ganz herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 

Besuchen Sie unsere Internetseite unter:
www.fwv-waldbronn.de
Weitere interessante Stellungnahmen finden Sie auf der In-
ternetseite unseres Mitgliedes Jürgen Volpp unter: 
www.zukunft-waldbronn.de
(Text: Kurt Bechtel, Fraktionsvorsitzender)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  ‚Sachkundefortbildung Pflanzenschutz Ackerbau‘ Infor-
mationsveranstaltung für Landwirte am 27. Februar 

-  Informationsveranstaltung ‚Frauen und Rente: Was ist 
wichtig?‘ am 19. Februar im Landratsamt Karlsruhe. 
Anmeldungen sind noch möglich!

- Diversifizierungslehrfahrt am 19. März 2019 
-  Dreitägiger Lehrgang zur Obstgehölzpflege  
Allrounder-Schnittkurs am 14. bis 16. März

-  Bildungsangebote der beruflichen Schulen für den pas-
senden weiteren Bildungsweg aus erster Hand kennen-
lernen Berufsorientierung im Rahmen „Wirtschaft macht 
Schule“

-  Weitere Nutzer des neuen Landratsamtgebäudes 
Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie Baden und 
Unfallkasse Baden-Württemberg unterzeichnen Ab-
sichtserklärung

-  Ausweitung der Tempo 30 Regelung in Pfinztal Klein-
steinbach  

-  Fleischgenuss mit Verantwortung 
Workshop im Ernährungszentrum

-  Informationsveranstaltung für Bewirtschafter in Wasser-
schutzgebieten am 19. Februar     

Landkreis Karlsruhe verschickt  
Abfallgebührenbescheide für 2019  
Ab dem 13. Februar werden die rund 112.000 Haushaltskun-
den des Abfallwirtschaftsbetriebes ihren Abfallgebührenbe-
scheid für das Jahr 2019 per Post erhalten. Die Bescheide 
werden in der Regel den Grundstückseigentümern zuge-
schickt. Der Gebührenbescheid enthält die Endabrechnung 
für das vergangene Jahr, zudem werden die Vorauszahlun-
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gen für das laufende Jahr 2019 festgelegt. Ein Hinweisblatt 
mit ausführlichen Erläuterungen liegt dem Gebührenbescheid 
bei. Erfreulicherweise bleiben die Gebührensätze auch in 
diesem Jahr stabil. 

Der Endabrechnung für das vergangene Jahr liegen die An-
zahl und Größe der genutzten Restmüllbehälter und die in 
Anspruch genommenen Leerungen zugrunde. Alle Restmüll-
behälter sind mit einem elektronischen Chip ausgestattet. 
Der Behälter wird dadurch identifiziert und die Leerungen 
werden bei der Abfuhr am Müllfahrzeug elektronisch regist-
riert. Die Vorauszahlungen für 2019 werden im Regelfall auf 
der Grundlage des aktuellen Behälterbestandes und der im 
Jahr 2018 genutzten Leerungen berechnet. Zu beachten ist, 
dass es vier Pflichtleerungen pro Jahr gibt, die auf jeden 
Fall berechnet werden.

Auf dem Bescheid sind die jeweils zu zahlenden Abfallge-
bühren ausgewiesen. Die beiden Raten sind im ersten und 
zweiten Halbjahr bis zu den im Bescheid genannten Termi-
nen zu bezahlen. Liegt dem Landkreis für die Abfallgebüh-
ren ein Lastschriftmandat vor, werden die fälligen Beträge 
automatisch vom Konto abgebucht und es besteht nicht 
die Gefahr, dass versehentlich die Zahlung der Gebühren 
versäumt wird und Mahngebühren anfallen.

Für alle Fragen rund um die Abfallgebührenabrechnung steht 
das Team des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kosten-
freien Servicenummer 0800 2 98 20 20 zu den üblichen 
Dienstzeiten zur Verfügung. 

Auch auf der Internetseite des Abfallwirtschaftsbetriebes un-
ter www.awb-landkreis-karlsruhe.de finden sich ausführliche 
Erläuterungen zu den Abfallgebühren.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Reichenbach

Jahreshauptversammlung
Nach § 15 Abs. 3 der Feuerwehrsatzung der Gemeinde 
Waldbronn berufen wir die Hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Waldbronn Abteilung Reichenbach ein.
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 8. März 2019 
um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus Reichenbach, Daimlerstraße 
62, statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bekanntgabe der Tagesordnung
3.  Totenehrung
4.  Berichte
   4.1 Abteilungskommandant
   4.2 Schriftführer 
   4.3 Kassenbericht
   4.4 Kassenprüfer
5.  Feststellung der Jahresrechnung
6.  Grußworte der Gäste
7.  Bekanntgaben durch die Abteilungsführung

Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Freitag, 22. 
Februar 2019 beim Abteilungskommandanten einzureichen.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
Ebenfalls eingeladen sind die Damen und Herren des Ge-
meinderates.

Gez. Jonathan Ochs, Jochen Ziegler
Abteilungskommandant, Stellvertreter

Wir gratulieren zum Geburtstag

15.02. Reiser Sieglinde 80 Jahre 
15.02. Bloß Barbara 75 Jahre 
15.02. Schultheiß Maria 75 Jahre 
16.02. Krischak Margarete 70 Jahre 
18.02. Becker Josef 85 Jahre 
18.02. Ochs Margareta 80 Jahre 
19.02. Auer Klaus 75 Jahre 
19.02. Becker Friedrich 70 Jahre 
19.02. Sommer Hans-Peter 70 Jahre 
20.02. Doster Achim 70 Jahre 
20.02. von Thaden Heide 70 Jahre 
21.02. Ischen Gerda 75 Jahre 

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

Soziale Einrichtungen

Reittherapie für Kinder aus suchtbelasteten 
Familien 2018

Ein Projektrückblick im Rahmen der bundesweiten NACOA-
Aktionswoche 10.-16.2.19 
Im Rahmen der bundesweiten Aktionswoche „Vergessenen 
Kindern eine Stimme geben“ berichtet die Suchtberatung 
der AGJ in Ettlingen nachfolgend über unser reittherapeuti-
sches Projekt für Kinder aus suchtbelasteten Familien.
Vom 10.–16. Februar findet die bundesweite Aktionswo-
che für Kinder aus Suchtfamilien statt. Diese Kampagne 
lenkt jedes Jahr in der Woche um den Valentinstag die Auf-
merksamkeit auf die mehr als 2,6 Millionen Kinder, die in 
Deutschland unter einem Suchtproblemen ihrer Eltern lei-
den. In Baden-Württemberg gibt es rund 150.000 Kinder un-
ter 15 Jahren, deren Eltern suchtkrank sind. Weiterführende 
Informationen finden Sie unter www.nacoa.de.
Kinder, deren Eltern ein Suchtproblem haben, haben im Ver-
gleich zu Kindern aus nicht suchtbelasteten Familien ein bis 
zu sechsfach höheres Risiko, selbst suchtkrank oder psy-
chisch krank zu werden. Um den Belastungen und Folge-
schäden bei den Kindern etwas entgegensetzen zu können, 
sollten sie möglichst früh Unterstützung erfahren. Deshalb 
bieten wir in unserer Beratungsstelle - als wichtige Präventi-
onsmaßnahme - eine wöchentliche Kindergruppe an.
Im Zeitraum Juli bis Dezember 2018 war es uns durch eine 
großzügige Spende der neuapostolischen Kirche möglich, für 
unsere Kinder aus suchtbelasteten Familien ein reittherapeu-
tisches Projekt anzubieten.
Für die fachliche Projektdurchführung konnten wir Antje 
Seeber gewinnen. Frau Seeber war für uns ein wirklicher 
Glücksgriff und hat mit ihrer großen Fachkompetenz und ih-
rer gesamten Persönlichkeit sowohl die Kinder als auch die 
projektbegleitenden Erwachsenen sofort überzeugen können.
Teilgenommen am Projekt haben 8 Kinder im Alter von 6-12 
Jahren. Unter die pferdebegeisterten Mädchen hatte sich 
auch ein nicht minder begeisterter Junge gemischt. Die Kin-
dergruppe wurde von 2 Mitarbeiterinnen der Suchtberatung 
begleitet, welche sich um die Fahrten und sonstige Bedürf-
nisse der Kinder kümmerten.
Für die Kinder war es ein ganz besonderes Projekt, an 
dem sie mit großer Freude und Motivation teilnahmen. Viele 
unserer suchtbetroffenen Familien haben ein sehr kleines 
finanzielles Budget, sodass der Kontakt zu Pferden für viele 
Kinder ein nicht realisierbarer Traum bleibt. So waren die 
acht verfügbaren Projektplätze schnell vergeben. Im Pro-
jektverlauf schieden zwei Kinder aus, deren Plätzesofort mit 
Kindern der Nachrückliste besetzt werden konnten.
Der Kontakt mit Pferden hat nachweislich positive Auswir-
kungen auf den Menschen: Es sinken zum Beispiel Blutdruck 
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und Herzfrequenz und die Menschen werden insgesamt im 
Kontakt mit dem Tier ruhiger. Diesen Effekt konnten wir auch 
bei unseren Kindern beobachten, welche in suchtbelaste-
ten Familien meist einem chronischen Grundstress ausge-
setzt sind. Waren die Kinder zum Gruppenbeginn oft noch 
sehr laut und unruhig, beruhigte sich die gesamteStimmung 
schnell im Kontakt mit den Pferden. Gespräche über derzeit 
schwierige Themen in der Familie oder Schule geschahen 
oft ganz nebenbei: auf der Autofahrt, beim Pferde putzen 
oder beim geführten Ausritt. Für die Kinder hielt dieses Pro-
jekt somit eine Fülle an wertvollen Erfahrungen bereit.
Um 2019 auch wieder ein solches Projekt anbieten zu kön-
nen, suchen wir dringend Spenden und Sponsoren. Wenn 
Sie sich für unsere Arbeit mit Kindern aus suchtbelasteten 
Familien interessieren und weitergehende Informationen 
wünschen, freuen wir uns sehr über eine Kontaktaufnahme 
unter:
Suchtberatung der AGJ in Ettlingen / Rohrackerweg 22 /  
76275 Ettlingen / www.suchtberatung-ettlingen.de / 
07243-215305
Zuständige Mitarbeiterin ist Frau Stefanie Matt 
(Dipl.Soz.päd.FH) / stefanie.matt@agj-freiburg.de

Unser Programm für das 1. Semester 2019 liegt an folgen-
den Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem       donnerstags      von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00, 
Kto-Nr. 201928,
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 
Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei.
023 - Italienisch Konversation / Conversazione italiana (C1) /  
Laura Marchesini-Buchwald
Mittwoch, ab 20.02.2019, 18.30-20.00 Uhr, 10-mal, 73,00 €, 
Albert-Schweitzer-Schule
024 - Russisch für Anfänger (A1) Irina Glasstetter
Montag, ab 25.02.2019, 10.55-12.25 Uhr, 10-mal, 62,00 €, 
Stuttgarter Str. 27
025 - Russisch für Fortgeschrittene (B1) Auffrischungskurs /  
Irina Glasstetter
Montag, ab 25.02.2019, 09.20-10.50 Uhr, 10-mal, 62,00 €, 
Stuttgarter Str. 27
034 - Digitale Bildbearbeitung am Computer mit Adobe 
Photoshop Elements für Einsteiger / Volker Moser
Samstag, ab 16.02.2019, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, 52,00 €, 
Albert-Schweitzer-Schule
139 - Gesellschaftstanz für Fortgeschrittene VI /  
Brigitte Becker
Freitag, ab 22.02.2019, 19.00-20.30 Uhr, 10-mal, 77,00 € pro 
Person, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
143 - Eine Reise in die kulinarische Kindheit - Kochen nach 
Oma’s Art / Martina Reister
Samstag, 23.02.2019, 15.00-19.00 Uhr, 37,00 € (inkl. 15,00 € 
Lebensmittelkosten), Küche, Anne-Frank-Schule

182 – Töpfern - Neue Wege gehen / Trudel Czychi
Samstag, 23.02.2019, 10.00-13.00 Uhr, Oberflächengestal-
tung: Samstag, 16.03.2019, 10.00-12.00 Uhr, 41,00 € (inkl. 
Material), Töpferstudio, Anne-Frank-Schule

Terminverschiebungen:
107 - GOOD MORNING FITNESS / Melanie Traub
Freitag, ab 15.02.2019, 10.00-11.00 Uhr, 8-mal, 38,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
185 - Spiel und Spaß mit Knuddelbär in den Frühling für 
Mütter/Väter mit ihren Kindern im Alter von 18-24 Monaten /  
Elisabeth Lauinger
Mittwoch ab 20.02.2019, 10:00-10:45 Uhr, 6-mal, 37,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a

Kulturring Waldbronn e.V.

„jetz auf gestern“ 

 

 
 
 
 
 
 

 
     MICHAEL FITZ 
Schauspieler und bayrischer Songpoet  
Da schwemmt es gerne mal Übriggebliebenes 
an die Bewusstseinsoberfläche. Erstaunlich wie 
der sympathische Bayer die Menschen landauf 
und landab allein mit sich und ein paar Gitarren, 
seinem feinen, augenzwinkernden Humor, seiner 
Poesie und Leidenschaft, so mitnehmen kann. 
Auszeichnungen: Deutscher und Bayr. Fernsehpreis. 
Bekannt durch unzählige Fernsehsendungen. 
 

Sonntag, 24. März 2019, 19 Uhr 
Kulturtreff Waldbronn 
 

Tickets bei:  
LiteraDur Waldbronn, 07243 / 52 63 93 
VHS Waldbronn 07243 / 690 91 u. Abendkasse 
20,00 / Mitglieder 18,00 / Schüler/Stud.12,00 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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www.musikschule-waldbronn.de

JUGEND MUSIZIERT
REGIONALWETTBEWERB

Lucia Müller hat am 2. Februar 2019 beim Regionalwettbe-
werb in Östringen einen 1. Preis erzielt.
Lehrerin: Katrin Kümmel
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
Begleitung: Katja Polyakova am Klavier

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ihr Ansprechpartner für familiäre Kindertagesbetreuung 
(0-14 Jahre) im südlichen Landkreis Karlsruhe:
·  Beratung, Vermittlung und Begleitung  
individueller Betreuungsplätze 

·  Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern  

Wir freuen uns auf Sie. Interesse? Bitte vereinbaren Sie 
einen Termin. Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für Be-
rufstätige an.

TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Berufung Tagesmutter?
Sie möchten sich beruflich neu orientieren?
… ihrem Alltag neue Impulse geben?
…  berufstätige Eltern entlasten und Kinderaugen leuchten 

sehen?   
…  die ersten Worte und Schritte von Tageskindern  

miterleben?
Dann könnte die Tätigkeit als Tagesmutter / Tagesvater ge-
nau das Richtige für Sie sein!
Kindertagespflege ist im eigenen Haushalt, in anderen geeig-
neten Räumen oder im Haushalt der Tageskinder möglich.
Tagesmutter / Tagesvater zu werden ist nicht schwer:
Sie lernen in einem Beratungsgespräch die Fachberaterin 
des TEVs kennen und informieren sich über die Kinderta-
gespflege.
Sie qualifizieren sich beim TagesElternVerein Ettlingen in ei-
nem Kurs nach Inhalten des deutschen Jugendinstituts zur 
Kindertagespflegeperson. Am Ende des Kurses bekommen 
Sie ein Zertifikat. Sobald eine Pflegeerlaubnis durch das 
örtliche Jugendamt erteilt wurde, (auch schon kursbegleitend 
möglich), können Sie als Tagesmutter / Tagesvater arbeiten. 
Sie werden durch persönliche und fachliche Beratung beglei-
tet und passgenau nach Ihren Kapazitäten, Wünschen und 
den Anfragen der Eltern vermittelt.
Unser nächster Qualifizierungskurs startet am 18.03.19 und 
wird an vier Vormittagen mit Kinderbetreuung in unseren 
Räumlichkeiten in Ettlingen angeboten. 
Infoveranstaltung am Donnerstag, den 14.2.19 um 18:30 Uhr 
in Karlsbad 
Sie sind herzlich eingeladen, sich ein Bild über diese inte-
ressante Tätigkeit zu machen. Drei Tagesmütter aus Karls-
bad und Pfinztal berichten aus ihrem beruflichen Alltag und 
stehen „Rede und Antwort“ zu allen Fragen rund um die 
Kindertagespflege. 
Der Informationsabend findet in den Räumlichkeiten des 
neuen Rathauses in Karlsbad-Langensteinbach statt und 
wird von den Fachberaterinnen des TEVs Ettlingen fachlich 
begleitet und moderiert.
Wir freuen uns auf Sie. 
Für weitere Fragen stehen wir auch persönlich zur Verfü-
gung. Gerne können Sie uns auch auf unserer Homepage 
besuchen.
TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V., Tel.: 07243 / 945450, 
Mail: info@tev-ettlingen.de
Homepage: www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Anmeldung der Schulanfänger 2019
Die Anmeldung der Schulanfänger findet am Mittwoch, 
20.02.2019, 8.00 – 12.45 Uhr sowie 16.00 – 17.30 Uhr 
und Donnerstag, 21.02.2019, 8.00 – 12.00 Uhr im Sekre-
tariat / Rektorat (Oberes Schulhaus, Brucknerweg 1) statt.
Kommen Sie bitte mit Ihrem Kind.
Um größere Wartezeiten am Vormittag zu vermeiden, bit-
ten wir Sie möglichst folgende Zeiten einzuhalten:
Mittwoch, 20.02.2019
  8.00 -  9.15 Uhr  Anfangsbuchstaben  A - B
  9.15 - 10.00 Uhr                     C - G
 10.15 - 11.30 Uhr                     H - J
 11.30 - 12.45 Uhr                     K - N
Donnerstag, 21.02.2019
  8.00 –  9.00 Uhr  Anfangsbuchstaben   O - R
  9.00 – 10.30 Uhr                     S 
 10.30 – 12.00 Uhr                      T - Z   
Die Nachmittagszeiten am 20.02.2019(16 - 17.30 Uhr) 
sind berufstätigen Erziehungsberechtigten vorbehalten. 
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Albert-Schweitzer-Schule

Gelungener Eislauftag der Albert-Schweitzer-Schule  
im Eistreff Waldbronn

Am vergangenen Don-
nerstag, 07.02.2019, 
fand unser alljährli-
cher Eislauftag statt. 
Dank vieler aktiver 
Eisläuferinnen und 
Eisläufer in der El-
ternschaft konnten 
alle Kinder sicher 
und unter fachkun-
diger Anleitung ihre 
Bahnen ziehen oder 
erste Versuche auf 
dem Eis unterneh-
men. Ihnen, liebe El-
tern, herzlichen Dank 
für Ihre Begleitung 
und Ihre Zeit!
Gegenseitige Rück-
sichtnahme, aber 
auch die Schulung 
des Gleichgewichts-
sinns und der Koor-

dinationsfähigkeit wurden ganz nebenbei eingeübt und die 
Freude an der Bewegung und dem guten Miteinander – ein-
mal fernab der Schulbank – war allen anzusehen.
Ein herzliches Dankeschön möchte ich an dieser Stelle Frau 
Preidel und dem ERC für die jahrelange sehr gewinnbrin-
gende Kooperation mit unserer Schule sagen – die Arbeit im 
Eislauftraining der zweiten Klassen zahlt sich – nicht zuletzt 
durch die Freude der Kinder - bestens aus.
Danke auch ans ganze Team des Eistreffs Waldbronn für die 
vorzügliche Betreuung an diesem Tag und das wunderbare Eis!
Eva Heimlich, Schulleiterin

Hort Albert-Schweitzer-Schule

Anmeldetage im Schülerhort "Villa Alberti"
Liebe Eltern der Schulanfänger an der ASS 2019,
wie jedes Jahr finden die Schul- und Hortanmeldung parallel 
statt. Alle Eltern und Familien die Interesse an einem Kern-
zeit- oder Hortplatz haben, können nach ihrem Termin in der 
Schule in den Schülerhort kommen, um sich zu informieren 
und anzumelden. Wir bitten eine Anmeldung nur nach tat-
sächlichem Bedarf vorzunehmen. 
Die Anmeldetage sind vom Montag, den 25.02 bis Freitag, 
den 1.03.19.
Wir bieten folgende Betreuungszeiten an:
Modul Kernzeit:   7.30 bis 13.30 Uhr (ohne Mittagessen)
Modul Hort:      Schulschluss bis 17.00 Uhr 
       (mit Mittagessen)
Modul Kernzeit-Hort:  7.30 bis 17.00 Uhr
Für Fragen steht Ihnen das Schülerhort „Villa Alberti“-Team 
jederzeit zur Verfügung!

Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn

Hola! La GMS habla español
Die GMS Karlsbad-Waldbronn bietet seit Beginn des Schul-
jahres 2018/19 das gymnasiale Profilfach Spanisch als 3. 
Fremdsprache an –Spanisch ist nach Englisch die am meis-
ten verwendete Sprache in der internationalen Kommunika-
tion. In 22 Ländern ist sie bereits offizielle Amtssprache. In 
anderen, insbesondere den USA, ist die Sprache auf dem 
Vormarsch: Jeder sechste US-Amerikaner spricht heutzutage 
Spanisch. Auch in Deutschland erfreut sich Spanisch als 
Fremdsprache immer größerer Beliebtheit.

Gründe sind nicht nur Mallorca, Barcelona, Costa Brava 
und Co.: Viele Deutsche zieht es nach dem Schulabschluss 
zum Reisen oder zur gemeinnützigen Arbeit nach Latein-
amerika; und mit der wachsenden Wirtschaftsstärke der 
dortigen Länder wächst auch der Nutzen der Sprache auf 
dem Arbeitsmarkt. Die Popkultur bleibt auch nicht unberührt: 
Lateinamerikanische Musiker wie Luis Fonsi oder Daddy 
Yankee haben es längst in die deutschen Charts geschafft 
und tausende junge Menschen wollen endlich wissen, was 
„Despacito“ heißt.
Ein weiterer Vorteil des Spanischlernens liegt in der Sprache 
selbst: Die Wörter werden in aller Regel so ausgesprochen 
wie sie geschrieben werden. Auch die Grammatik kommt 
weitgehend ohne allzu viele Regeln und Ausnahmen aus.
Wem Französisch und Englisch liegt, der hat aller Erfah-
rung nach mit Spanisch leichtes Spiel! Und wenn so man-
cher Deutsche hin und wieder über das gerollte R stolpert 
(RRRRRRRONALDO!), dann ist das halb so schlimm: Haupt-
ziel des Unterrichts ist das Verstehen und das "Verstanden-
werden". Ab Klasse 8 darf es als Profilfach gewählt werden. 
Voraussetzung ist, dass bereits eine 2. Fremdsprache belegt 
wird. Wünschenswert ist vor allem die Freude an der Kom-
munikation, die Bereitschaft zum selbständigen Vokabeller-
nen und die Offenheit für fremde Kulturen.

Realschule Karlsbad

Tag der offenen Tür an der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte!
Hiermit laden wir Sie herzlich ein zu unserem Tag der offe-
nen Tür am 
Samstag, 16. Februar 2019 von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr,

im Hauptgebäude der Realschule,  
sowie der Aula des Schulzentrums.

In diesem Rahmen findet von 10.00 Uhr bis ca. 10.45 Uhr für 
interessierte Grundschuleltern der 4. Klassen, in der Aula 
eine Infoveranstaltung zum Profil der Realschulen allgemein 
und zum Schulprofil der Realschule Karlsbad im speziellen 
statt.
Sie erhalten u. a. Informationen zu unserem Pädagogischen 
Konzept (Karlsbader Weg), unserer Bilingualen Klasse (Eng-
lischunterricht in 2 Sachfächern) sowie unserem Flöten- bzw. 
Bläserklassenkonzept. Während der Informationsveranstal-
tung gibt es die Möglichkeit, dass ihre Kinder in der Becker-
halle von einem Team unseres Kollegiums betreut werden.
Nach der einführenden Informationsveranstaltung geben Ih-
nen und Ihren Kindern zahlreiche Mitmachangebote, Info-
stände, Präsentationen und Aufführungen ein Gefühl für das 
breite Spektrum unserer Realschule.
Lernen Sie unsere Schule und unsere Lehrkräfte kennen 
und seien Sie gespannt auf kurzweilige Stunden mit vielen 
bunten Begegnungen.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Schulleitung 
sowie das Kollegium der Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Informationsnachmittag für Eltern und Kinder 
aus Klasse 4 am Gymnasium Karlsbad am Freitag, 
22. Februar 2019 ab 16.00 Uhr im Foyer der Schule
Wir informieren Sie und die Kinder über unser Gymnasi-
um und unser schulisches Angebot. Die Kinder erhalten 
ein spezielles Programm und wir stellen Ihnen als Eltern 
parallel um 16.30 Uhr in der Aula unser Konzept für die 
Unterstufe vor. Anschließend kommen Sie wieder zusam-
men und es besteht die Möglichkeit zum individuellen 
Gespräch.
Wir wollen Ihnen so die nötigen Informationen geben, 
die Ihnen als Basis für eine verantwortungsbewusste und 
überlegte Entscheidung über den weiteren Bildungsweg 
Ihres Kindes dienen können.
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Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5  
zum Schuljahr 2019/2020
Schüler für die neuen Klassen 5 des Gymnasiums können in 
diesem Jahr an folgenden Tagen angemeldet werden:
Mi, 13.03.2019  08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Do, 14.03.2019  08.00 – 12.00 Uhr
Wir benötigen zur Anmeldung einen Identitätsnachweis Ihres 
Kindes; z.B. Geburtsurkunde (Familienstammbuch), Personal-
ausweis oder ein anderes amtliches Dokument. Falls es bei 
Ihnen Besonderheiten zur Sorgerechtsregelung gibt, dann 
bringen Sie bitte auch darüber die entsprechenden Nach-
weise mit.
Weiter müssen Sie von den Unterlagen der Grundschulemp-
fehlung die Seiten 4, 5 und 7 bei uns abgegeben. Diesen 
Formularsatz erhalten Sie nach dem Beratungsgespräch von 
der Grundschule.
Sie haben auch die Möglichkeit sich ab Freitag, 22.02.2019 
online registrieren zu lassen. Nähere Informationen dazu fin-
den Sie auf unsere Homepage: www.gymnasium-karlsbad.de.

Kindergarten Schwalbennest

Vormerketage im Kiga „Schwalbennest“
Alle Kinder, die bis zum Sommer 2020 das 3. Lebens-
jahr vollenden und einen Kiga-Platz ab 3 Jahren benötigen, 
dürfen sehr gerne gemeinsam mit ihren Eltern unsere Ein-
richtung besichtigen und können dort gegebenenfalls auch 
unverbindlich vorgemerkt werden. 
Die Konzeption des Kindergartens finden Sie online unter 
www.waldbronn.de. 

Mittwoch, 20.02.2019 von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag, 21.02.2019 von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Mit freundlichen Grüßen 
die Erzieherinnen 

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.
„Wo die Seele atmen kann!“
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 17. Februar, „Der Reichtum des Glaubens“ 
3. Sonntag vor der Passionszeit
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Fischer 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen
im Anschluss Kirchenkaffee

Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und 
vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine 
große Barmherzigkeit. (Daniel 9,18)

Sonntag, 24. Februar, „Das Wort wirkt“ 
2. Sonntag vor der Passionszeit
10.00 Uhr Gottesdienst, Schuldekan Stephan C. Thomas

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Besuchsdienstkreis, Montag, 18. Februar, 9.30 Uhr 
Bibel teilen, Dienstag, 19. Februar, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr Kontakt: Simone Lehmann, 
Telefon 5143771

Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Treffen Vorbereitung Weltgebetstag, Freitag, 22. Februar, 
18.00 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 23. Februar, 10.00 Uhr
Musikschule Waldbronn, Collegium A Rhythmicum, 
Konzert mit Werken von Ignaz Jacob Holzbauer, Georg  
Philipp Telemann, Franz Schreker und Paul Juon, 
Sonntag, 17. Februar, 17.00 Uhr

Redaktionsschluss Gemeindebrief
Text- und Bildbeiträge für den nächsten Gemeindebrief bitte 
bis spätestens 15. Februar per E-Mail an Familie Ischen 
(hartmut@ischen.de) senden. Danke für Ihre Mitarbeit!

Bürozeiten: Das Pfarrbüro ist am 14. Februar wegen einer 
Fortbildung geschlossen.
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79 
Pfarrer Stober (Vakanzverwaltung), Tel. 0721/68067290 oder 
0170/3059022
Pfarrerin Rauschdorf (Kasualvertretung), Tel. 07237/3292778
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen
Gottesdienst für Liebende
Alle Paare und alle, die 
ihre Liebe feiern, stärken 
oder erneuern wollen, sind 
herzlich eingeladen, am 
Sonntag, dem 17. Februar, 
um 18 Uhr in die Kirche St. 
Barbara in Karlsbad-Lan-
gensteinbach zu kommen.
In der Segensfeier kön-
nen Paare sich nicht nur 
unter den Schutz Gottes 
stellen lassen, sondern 
auch anhand von Gedich-
ten, Liedern und Gebeten 
dem Geheimnis der Lie-
be nachspüren. Es sol-
len „schöne Minuten zum 
Träumen, Ausspannen und 
Nachdenken“ sein. 
Die Segensfeier will Raum geben für Dank und Freude über 
den gemeinsamen Weg. Es soll spürbar werden, dass Liebe 
kostbar und schön, aber immer auch gefährdet und zer-
brechlich ist. Im Gottesdienst besteht für alle Teilnehmenden 
die Möglichkeit zu einer persönlichen Segnung, als Paar 
oder auch einzeln. 
Ganz besonders sind dazu unsere Jubelpaare des Jahres 
2019 eingeladen.
Im Anschluss an den Gottesdienst werden wir den Abend 
im Gemeindehaus bei einem kleinen Imbiss, Musik und 
Gesprächen ausklingen lassen.
Anmeldungen und Fragen bitte an: Annette Vogel, 
07243-652340, E-Mail: godi_liebende@sewk.de
Monika Boschert, E-Mail: boschert@sewk.de

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Neu im Bildungswerk-Programm:
Die Brücke (1905 – 1914) 
im Museum Frieder Burda Baden-Baden
Das Museum Frieder Burda zeigt eine hervorragende Aus-
wahl von Werken der Künstlergruppe „Die Brücke“, die zu 
den wichtigsten Strömungen des Deutschen Expressionismus 
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gehört. Es sind farbenfrohe und beeindruckende Bilder von 
Ernst Ludwig Kirchner, Erich Heckel, Max Pechstein, Emil 
Nolde und Karl Schmidt-Rottluff zu sehen. 
Herzliche Einladung zur Ausstellungsführung für das Öku-
menische Bildungswerk, die wir kurzfristig ins Programm 
aufgenommen haben. Bitte melden Sie sich bald an!
Termin: Freitag, 8. März, 16.00 Uhr
Treffpunkt: 15.45 Uhr im Museum
Gebühr: 15,00 €
Anmeldung: Heike Heuer, Tel. 07243/67943

Gott und die Welt

Glaubensseminar 2019 
Lebensthemen - Glaubensfragen „Bibel für Fragende“
Dieses Seminar greift Fragen zu Themen auf, mit denen 
man nie fertig wird. Es ist ein Angebot für Menschen, die 
gerne Fragen stellen und sich neu mit „Gott und der Welt“ 
auseinandersetzen wollen. 
Die Glaubenskurstreffen finden im Pfarrzentrum Waldbronn-
Reichenbach statt.
1. Abend: Aschermittwoch, 
6. März 2019, 19.30 Uhr
2. - 6. Abend: immer dienstags 
jeweils um 19.30 Uhr, 
am 12.03., 19.03., 26.03., 02.04., 09.04.und 07.05.2019   
Sie haben sich noch nicht angemeldet?
Anmeldungen sind bis zum 20.02.  
über unsere Homepage www.sewk.de oder 
den Anmeldeabschnitt in den ausliegenden Flyern möglich.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347;  
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef‘in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef‘in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA‘in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, 
Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr
Samstag, 16.02.: 
18.30 Busenbach Vorabendmesse 
Sonntag, 17.02.: 
08.45 Reichenbach Hl. Messe 
10.00 Etzenrot Laudes
10.30 Etzenrot Hl. Messe 
18.00 Langensteinbach Ökumenischer Gottesdienst 
für Liebende mit der Band Spurensucher
Montag, 18.02.: 
08.45 Busenbach Gebetsstunde 
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Etzenrot Vesper
18.30 Reichenbach Anliegengebet
Dienstag, 19.02.: 
07.50 Busenbach Schülermesse
10.30 Langensteinbach Hl. Messe im Kurfürstenbad

Mittwoch, 20.02.: 
08.00 Reichenbach Schülermesse
18.30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier

Donnerstag, 21.02.: 
18.30 Langensteinbach Hl. Messe

Freitag, 22.02.: 
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe

Samstag, 23.02.: 
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse

Sonntag, 24.02.: 
08.45 Busenbach Hl. Messe 
10.30 Langensteinbach Kinderwortgottesdienst im  
Pfr.-Benz-Haus l
10.30 Reichenbach Hl. Messe mit Schola
im Anschluss Kuchenverkauf der Ministranten
10.30 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum (Bibliothek) 
- gemeinsamer Beginn in der Pfarrkirche, Kinderkirchenbank
18.30 Etzenrot Vesper mit Lesungen

Sprechstunde für Jubelpaare
Für Paare, die in 2019 ihre Jubelhochzeit feiern und Fragen 
klären möchten, bietet unsere Sekretärin Frau Kuhnimhof 
im Pfarrbüro in Reichenbach Sprechstunden an folgenden 
Terminen an: 
Mittwoch, 20. und 27. Februar von 9 – 11 Uhr. 
Bitte melden Sie sich vorab telefonisch im Pfarrbüro an.
Tel. 07243-65 23 40. 

Angebote für Kinder und Jugendliche
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Erstkommunion

Großgruppentreffen zum Thema Abendmahl
in Langensteinbach, Pfr.-Benz-Haus:
Fr., 15.02.,15.15 Uhr Gruppe 1
Sa., 16.02., 10.00 Uhr Gruppe 2

Firmung

Firmplus
Firmplus - Das etwas andere Treffen für Jugendliche zwi-
schen 15 und 18 Jahren. Wir treffen uns wieder am Sonntag, 
17.02., um 16 Uhr in Langensteinbach im Pfr.-Benz-Haus.

Schönstatt

Schönstatt-Wallfahrt zur Liebfrauenhöhe
Ergenzingen/Rottenburg

Besinnungstag
Wenn Christsein (er-)greift

Donnerstag, 07. März 
Busabfahrt: 
Etzenrot: 7.05 Uhr Feuerwehrhaus
Busenbach: 7.20 Uhr BäckereiNussbaumer
Reichenbach: 7.30 Uhr Kulturtreff
Rückkehr: gegen 18.15 Uhr
Preis: 38,00 €, 
für Fahrt, Tagungsgebühr, Mittagessen, Kaffee
Anmeldung:  
Fr. Rimmelspacher, 07243/67690
Fr. Reichert, 07243/67559

Kirchliche Seniorenarbeit

Seniorennachmittag des DRK Etzenrot
Herzliche Einladung zum närrischen Seniorennachmittag am 
Dienstag, 19. Februar, 14 Uhr im Pfarrheim Etzenrot!

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Frauenfastnacht 2019
der Wilde Westen kommt mit Schwung, 
zur Fasenacht ins Pfarrzentrum
Unter diesem Motto feiern wir die kommende Fastnacht.

Veranstaltungen:
Mittwoch,    20.02., 19.01 Uhr
   nur für Frauen (ausverkauft)
Sonntag, 24.02., 17.31 Uhr und
Mittwoch, 27.02., 19.01 Uhr 
   für die Allgemeinheit
Kartenvorverkauf: 
bei Elektro Dreher, Reichenbach, Adolf-Kolping-Str. 18, 
Telefon 07243/61739
Eintrittspreis: 10,00 Euro

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.

- 15.02. Karaoke-KaOT
- 22.02. Wii-Bowling-Turnier

Die Ministranten St. Wendelin

Kuchenverkauf

Am Sonntag, den 24. Februar, verkaufen wir im Anschluss 
an die hl. Messe um 10.30 Uhr leckeren selbstgebackenen 
Kuchen zu Gunsten unserer Jugendarbeit. 

Bitte machen Sie regen Gebrauch davon, nehmen Sie sich 
einige Stücke mit nach Hause und genießen dann Ihren 
sonntäglichen Kaffee.
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Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn
 

 
 

Ein Jahr ist um – eh wir’s gedacht 
und wieder kommt die Fasenacht. 
Den einen gribbelts in den Beinen 
die anderen fangen an zu reimen. 

 

Fröhlich sein und Gutes tun 
lässt die Waldbronner Hexen 
auch diesmal nicht ruhn. 
 

Öffnet ihnen am „Schmotzigen“ 
Herz und Tor 
wenn sie stehen mit Getöse davor. 
 

Sie tun’s wieder für den guten Zweck, 
fürchten weder Schnee noch Regen oder Dreck. 
 

Am Abend wird der Strumpf geleert  
kein Cent geht da verloren. 
Es gibt viel Not in dieser Welt 
dafür wird der Erlös erkoren. 
Wer das am meisten zu schätzen weiß 
 

ist der Mutter-Teresa-Kreis -   Helau ! 

 

 

 

 

Kolpingsfamilie Busenbach

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot
Eine-Welt-Verkauf
Der nächste Verkauf findet am Sonntag, 17. Februar 2019 
nach dem Gottesdienst im Pfarrheim statt. Es werden Kaffee 
und andere Waren aus dem fairen Handel angeboten. Bitte 
unterstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche
Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
in Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag, den 17. Februar 2019    09.30 Uhr
Donnerstag, den 21. Februar 2019  20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 14.02. – 20.02.2019
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10

16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 

U14 Treff: Stockbrot & Ratatouille im Feuer
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: 
Ausflug ins Figurentheater Marotte Karlsruhe
18:00 - 21:00 Offener Treff
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Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad 

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00
U16 Treff (12-15 Jahre): Hand-Lettering

Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff 

(14-tägig: 23.2., 9.3., 23.3.)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 16:00 – 18:00
Kinder Treff (Klasse 1-4): Hui-Maschine bauen
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.

Vereinsnachrichten

ARGE Etzenroter Vereine

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

„Närrischen Seniorennachmittag“
am Dienstag, den 19. Februar 2019 um 14.00 Uhr laden 
wir alle Seniorinnen und Senioren in den Pfarrsaal im Kath. 
Pfarrzentrum Etzenrot recht herzlich ein.

Wir beginnen den Nachmittag mit Kaffee oder Tee und 
selbstgebackenem Kuchen.
Anschließend folgt unser Faschingsprogramm 
mit Büttenreden, Sketchen und Faschingsliedern.
Es spielt wie gewohnt unser Musikant „Helmut“.
Kostümierung erwünscht!
Zum Abschluss gibt es wie üblich ein Abendessen.
Auf Ihr Kommen freut sich der DRK-Ortsvereins Etzenrot

Unser nächster Dienstabend findet am 
Mittwoch, den 20.02.2019, in Etzenrot statt.
Beginn: 19.30 Uhr
Örtlichkeit: GH Etzenrot, Hohbergstr. 30
Thema: Grundlagen EKG

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Einladung  
zur Jugendversammlung und Mitgliederversammlung
am Freitag, 22.02.2019 im Nebenraum des Restaurant  
„La Cigogne“, Ettlinger Straße 97, 76337 Waldbronn

17:30 Uhr Jugendversammlung 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung
 2. Feststellung der Anwesenheit
 3. Verabschiedung der Tagesordnung
 4. Jahresrückblick des Jugendteams
 5. Bericht des Jugendschatzmeisters
 6. Entlastung des Jugendschatzmeisters
 7. Entlastung des Jugendvorstandes
 8. Wahl eines Wahlleiters
 9. Neuwahlen des Jugendvorstandes
10. Ausblick auf 2019
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 18.02.19 schrift-
lich bei Sara Altenburger jugend@waldbronn.dlrg.de einge-
reicht werden. Eltern sind auch gern gesehen.

19:00 Uhr Mitgliederversammlung 
Tagesordnung:  
 1. Begrüßung, Totengedenken
 2. Feststellung der Anwesenheit
 3. Verabschiedung der Tagesordnung
 4. Berichte    1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, 3. Vorsitzender, 

Technischer Leiter, Schatzmeister, ÖKA;  
Jugendleitung, Kassenprüfer

 5. Aussprache zu den Berichten
 6. Entlastung des Schatzmeisters
 7. Entlastung des Vorstandes
 8. Wahl eines Wahlleiters
 9. Neuwahlen des Vorstandes
10. Bestätigung des Jugendvorstandes
11. Ausblick auf 2019
12. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 18.02.19 schrift-
lich bei Klaus Altenburger info@waldbronn.dlrg.de einge-
reicht werden. Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Nächste Termine:
10.03.19 Trampolinhalle
06.04.19 Lasertag

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Gemeinsames Frühstück
Heute berichten wir von un-
serer internen Veranstaltung, 
unserem jährlichen gemein-
samen Frühstück.
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Einmal im Jahr treffen sich alle Ehrenamtlichen zusammen 
mit den Koordinatorinnen und Vorständen zum gemeinsa-
men Frühstück. Diese Veranstaltung ist gedacht als kleines 
Dankeschön an alle unsere freiwilligen, ehrenamtlichen und 
unentgeltlich schaffenden Frauen und Männer. Nebenbei ist 
es der ideale Treffpunkt aller neuen und alten Hospizhelfer, 
sich etwas besser kennen zu lernen, sich auszutauschen 
und vielleicht auch neue Freundschaften zu schließen. Ein 
kommunikatives Frühstück in freundlicher Atmosphäre konn-
ten wir diesmal im „ LilleHus Café “ in Ettlingen miteinander 
genießen. Ein toller Vormittag der zeigt, wie Engagement 
sich im Kreise Gleichgesinnter auch anfühlen kann.
Unser Hospiztelefon 07243 – 93 83 200 
www.hospizverein-kmw.de

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

www.ogv-busenbach.de

Schnittkurs OGV
Wir laden ein zu unserem Schnittkurs am 
16. Februar (Samstag) in den Wengertlen:
Erziehungsschnitt an Jungbäumen
Treffpunkt 9.30 Uhr am Wegekreuz 
Ende der Grünwettersbacher Straße.
Kursleiter Baumwart Ralf Anderer.
Auch Nichtmitglieder sind gerne willkommen.

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Vorankündigung
Am Freitag, den 08.03.2019, findet um 19.00 Uhr in der 
Gaststätte Hirsch in Waldbronn-Etzenrot die diesjährige 
Hauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Etzen-
rot statt.

Aus dem LOGL-Gartenkalender für die 07. Kalenderwoche
Rhabarber verfrühen
Wenn Sie den Rhabarber mit organischem Material, einem 
Behälter oder Vlies bedecken, treibt er früher aus. Vielleicht 
können Sie mit den ersten zarten Stängeln Ende des Monats 
bereits einen Kuchen backen.
Jungpflanzenanzucht
Ab Mitte des Monats kann im Gewächshaus, im Frühbeet-
kasten oder im Folientunnel, aber auch auf der Fensterbank 
mit der Jungpflanzenanzucht für Gemüse begonnen werden. 
Die Anzuchtschalen, meist aus Kunststoff, sollten Sie vorher 
gut reinigen, um Pilzerkrankungen vorzubeugen.
Obstbaumschnitt
Der Winterschnitt endet vor dem Blattaustrieb. Zu stark 
wachsende Bäume sollten erst Ende März/Anfang April 
geschnitten werden. Zur Wuchsberuhigung kann auch ein 
Sommerschnitt sinnvoll sein.
Stallmist und Kompost ausbringen
Langsam wirkende organische Dünger wie gut abgelagerter 
Stallmist und Kompost können Sie jetzt bereits ausbringen, 
da sie kaum schnell löslichen Stickstoff enthalten und damit 
die Gefahr der Auswaschung gering ist.
Erdbeeren verfrühen
Wer in den Genuss von ganz frühen Erdbeeren kommen 
will, kann hier der Natur etwas nachhelfen. Durch eine Ab-
deckung mit Vlies ab Mitte Februar kann man die Pflanzen-
entwicklung beschleunigen, sodass die Blüte früher erfolgt. 
Wichtig ist, dass die Bedeckung bei warmer Witterung, 
spätestens aber bei Erscheinen der ersten Blüten wieder 
abgenommen wird.

Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e.V.

Ab sofort können Varroa-Behandlungsmittel bestellt werden
Liebe Imkerinnen, liebe Imker,
bestellt werden kann ApilifeVar (1Btl, á 2 Streifen, 2,30€),
Oxalsäure 5,7% (275g, 4,60€)
und Ameisensäure 60% (1 Liter, 3,70€).

Die Bestellung ist nur für Vereinsmitglieder über die Website 
des Vereins (www.imker-ettlingen-albgau.de, dann unter Info-
thek) bis zum 10. März möglich.

Unsere Jahreshauptversammlung findet am 6. März um 19. 
Uhr im Gasthaus Grüner Baum in Karlsbad-Langensteinbach 
statt. Dort werden auch Bestellformulare für die Behand-
lungsmittel ausliegen.
gez. der Vorstand

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Bericht Generalversammlung am 01.02.2019 Teil 2
Die Kasse wurde geprüft und der Kassier von der Versamm-
lung einstimmig entlastet anschließend folgte die Bildung der 
Wahlkommission: Der Wahlvorstand Thomas Findling führte 
die Wahlen an diesem Abend durch. 
Die Verwaltung wurde einstimmig durch die Versammlung 
entlastet.
Wahlvorstand Thomas Findling bedankte sich für die gute 
Arbeit der Verwaltung in der letzten Wahlperiode. In die Vor-
standschaft wurden jeweils einstimmig gewählt:1. Vorstand: 
Patrick Fang, 2. Vorstand: Siegfried Becker, 3. Vorstand: 
Manfred Braun, Kassier: Volker Anderer, Schriftführer: Linda 
Kraft, Beisitzer: Fabian Kraft, Michael Braun, Melanie Scho-
ber, Agnes Pallmann, Mathias Schmitt, Ralf Blechschmidt, 
Martin Großmüller, Anton Hunzelmann, Kassenprüfer: Wilhelm 
Müller und Werner Imhof. Termine 2019: 06.04. Konzert im 
Kurhaus, 04/05.05. Waldbronner Musikpreis, 25/26.05. Grie-
benwurschdfeschd, 07/08.09. Kurparkfest, 27/29.09. Ausflug 
an die Mosel,14.12. Weihnachtsfeier
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AccoMusica e.V.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Lachen und schunkeln Sie mit am……
Samstag, 16. Februar 2019, 19.44 Uhr
bei unserer PRUNKSITZUNG
Motto:     “Wenn`s im Kurhaus rumst und
                 kracht, dann ist Lyra-Fasenacht“
im Kurhaus Waldbronn
Eintrittspreis: 12,00 €
Karten-Vorverkauf 
bei Elektro Dreher, Adolf-Kolping-Str. 18
Waldbronn Reichenbach, Tel. 07243/61739
oder an der Abendkasse
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau:

Merken Sie sich schon mal den 13. April 2019 vor! 
Da findet in diesem Jahr im Kurhaus Waldbronn unser 
Frühjahrskonzert statt.

Probentermine:
Jugend:  Mittwoch, 18:00 Uhr
Erwachsene: Mittwoch, 19:30 Uhr
Kontakt:  mvebusenbach@gmail.com

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.
Am Sonntag den 3. März veranstaltet der Musikverein Etzen-
rot wieder den traditionellen Kinderfasching von 15.00 Uhr 
bis 17:30 Uhr im Gesellschaftshaus in Etzenrot. Das Motto 
lautet dieses Jahr: Karneval in Rio. Dazu haben wir Ítalo 
Caramuru, einen waschechten Brasilianer, eingeladen. Er 
lebt seit 10 Jahren in Karlsruhe und hat schon viel Erfahrung 
mit Schulprojekten gesammelt. Er weiß sehr gut mit Kindern 
umzugehen und wird beim Kinderfasching die Animation für 
die Kinder gestalten. Freuen Sie sich mit uns auf ein unter-
haltsames Programm mit viel Musik und Spaß! 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eintritt 4 €. 

Der aus Salvador/Brasilien stammende Saxophonist und Flö-
tist Joander Cruz hat sowohl klassisches Saxophon und 
Flöte als auch brasilianische Popularmusik an der Uni-
versidade Federal da Bahia studiert. Im Januar 2018 hat 
er seinen Master in Jazz Performance an der Musikhoch-
schule in Mannheim abgeschlossen. In seiner musikalischen 
Ausdrucksweise bringt er natürlicherweise einen immensen 
Grundschatz an brasilianischer und lateinamerikanischer Mu-
sik mit. Seine eigenen Arrangements und Kompositionen 
kennzeichnen sich hauptsächlich durch die Mischung aus 
brasilianischer Musik und Jazz, mit bunten Einflüssen afri-
kanischer und südamerikanischer Rhythmen. Sein musikali-
sches Potenzial wurde vom DAAD(Deutscher Akademischer 
Austauschdienst) im Jahr 2013 mit einem Stipendium für 
zwei Auslandssemester und später mit einem Vollzeitstipen-
dium für das Masterstudium (2015-2017) ausgezeichnet. Im 
Rahmen des IASJ (International Association of Schools of 
Jazz) wurde er im Jahr 2016 nach Boston/USA eingeladen, 
als Repräsentant der Musikhochschule Mannheim. Joander 
Cruz hat an vielen bedeutenden Projekten teilgenommen, 
zum Beispiel als Jungsolist mit dem Orkestra Rumpilezz mit 
Joshua Redman, hinzu kommt eine langjährige Teilnahme in 
der Orquestra sinfonica popular Brasileira, im Orquestra afro 
sinfonica und als Solist an der internationalen Tour der Youth 
Orquestra of Bahia in Montreux, Paris und Florenz in 2016.
Wir bieten ihnen die Möglichkeit bei Joander Cruz Unterricht 
zu nehmen.
Interessiert? Dann rufen sie einfach an unter 0177 2084717 
bei Steffen Dix 

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Die 1. Mannschaft gewann ihr drittes Testspiel gegen den 
VfR Willstätt deutlich mit 4:0 und hätte bei konsequenter 
Chancenverwertung höher gewinnen müssen. Der südbadi-
sche Bezirksligist war bemüht, den TSV vom eigenen Straf-
raum fernzuhalten, doch dies gelang nicht immer, sodass 
es zur Pause nach Treffern von Marius Schäfer und Tim 
Kappler 2:0 stand. Nach dem Wechsel spielte dann nur 
noch Reichenbach, traf aber nur noch zweimal durch Younes 
Kotry und Jonas Jenzen.
Das nächste Vorbereitungsspiel bestreitet die 1. Mannschaft 
am kommenden Samstag um 13 Uhr zuhause gegen den 
1. SV Mörsch.
Die 2. Mannschaft testete ihren Vorbereitungsstand im Spiel 
gegen den A - Ligisten VSV Büchig und zeigte dabei eine 
ansprechende Leistung. In einer ausgeglichenen Partie, die 
auch ein ordentliches spielerisches Niveau aufwies, kamen 
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die Gäste zu einem 1:0 - Erfolg. Die nächste Vorbereitungs-
partie bestreitet die 2. Mannschaft am kommenden Samstag 
um 15.30 Uhr gegen die 2. Mannschaft des FC Busenbach.

Junioren:
Von den Juniorenteams war am Wochenende lediglich die D 
1 im Einsatz, die in einem Testspiel die Spvgg. Söllingen mt 
3:0 bezwingen konnte.
Die nächsten Testspieltermine:
Samstag, 16.02.:
10.45 Uhr TSV C 1 - Spvgg. Durlach - Aue
17.30 Uhr TSV D 1 - FSV Offenbach
Sonntag, 17.02.:
09.30 Uhr TSV D 1 - FV Niefern
13.00 Uhr TSV B - 1. SV Mörsch
15.30 Uhr TSV C 1 - FC Germ. Neureut
Montag, 18.02.:
19.00 Uhr SG Karlsdorf/Neuthard - TSV A

Leichtathletik:
Erika Küger Halbmarathon bei Göttern und Dämonen
Zum Abschluss des Sportjahres 2018 nahm unser Vereins-
mitglied Erika Krüger am albmarathon durch das sagenhafte 
UNESCO Weltkulturerbe „Angkor Wat“ mit über 2500 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern aus 84 Nationen teil.
Das Motto des Laufes war: „Building a better future aid for 
children and disabled people in Cambodia“ und das Start-
geld wird den Opfern der von der Roten Khmer ausgelegten, 
verheerenden Landminen gespendet. 
Damit erfüllte sie sich den langgehegten Wunsch, durch 
die Weltwunder der Baukunst aus dem 11. Jahrhundert zu 
laufen, vorbei an den gigantischen Tempelanlagen mit ihren 
steinernen Gesichtern von Göttern und Dämonen. Bei diesen 
überwältigenden Anblicken vergaß sie sogar die zwischen-
zeitlich auf weit über 30 Grad angestiegenen Temperaturen 
mit 100 % Luftfeuchtigkeit. Nach 3:00:12 Std. kam sie 
überglücklich ins Ziel und erhielt mit Blick auf den nahege-
legenen Tempelberg des größten Sakralbaus der Welt – mit 
seinen nach 5 Lotusblüten geformten Türmen – die dekorati-
ve Finisher-Medaille umgehängt. Wie sehr sie trotz der Hitze 
die Kulisse motiviert hat, zeigt sich daran, dass sie bei ihren 
beiden Trainingsläufen in Kandel und beim Badenmarathon 
jeweils in Zeiten um die 2:50 Std. ins Ziel kam.

M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g
15.03.2019 um 19:30 Uhr 

Vereinsgaststätte des TSV Reichenbach
Stuttgarter Str. 93, 76337 Waldbronn

Tagesordnung
Top 1.  Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
Top 2.  Berichte
  - Geschäftsbericht
  - Finanzbericht
  - Bericht der Kassenprüfer
  - Abteilungsberichte
  a) Fußball Senioren
  b) Fußball Junioren / Juniorinnen
  c) Leichtathletik
  d) Turnen, Gymnastik
  e) Rentnerstammtisch
Top 3.  Aussprache und Entlastung
Top 4.  Neuwahlen
  · 1. stv. Vorsitzende
  · 3. stv. Vorsitzende
  · 3 Beisitzer
  · 2 Kassenprüfer
   - Alle für eine Wahlperiode von zwei Jahren -
Top 5.  Ehrungen 
Top 6.  Verschiedenes
Hinweis: Anträge zur Tagesordnung können bis zu einer 
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorsitzenden 
oder der Geschäftsstelle des TSV Reichenbach, Stuttgarter 
Str. 93, 76337 Waldbronn, eingereicht werden.

FC Busenbach e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Die Generalversammlung des FC Busenbach 1920 e.V. findet 
am Freitag, den 08. März 2019, um 19.00 Uhr in der Ver-
einsgaststätte „Albhöhe“ statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder/innen recht 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Berichte 
 a) der Schriftführerin
 b) Kassenbericht
 c) der Kassenprüfer
 d) des Spielausschussvorsitzenden
 e) der Jugendleitung
 f) des Vorsitzenden
3. Verschiedenes
4. Wahl des Wahlausschusses 
5. Entlastung der Gesamtverwaltung
6. Neuwahlen

Anträge und Redebeiträge zur Jahreshauptversammlung 
müssen schriftlich bis spätestens Freitag, 01. März 2019, 
beim 1. Vorsitzenden - Alexander Rau, Bahnhofstr. 30, 76337 
Waldbronn - eingegangen sein.

Jugendabteilung

Spielevorschau Jugend:
Sa., 16.02.
11:30 Uhr C1 1. FC Bruchsal- SG FCB/SVL

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Senioren
Zwei weitere Vorbereitungsspiele hat unsere erste Mann-
schaft in den vergangenen Tagen bestritten.
Am vergangenen Sonntag konnte man bei widrigen Witte-
rungsbedingungen gegen den souveränen Tabellenführer der 
Kreisklasse A1, TSV Schöllbronn, für eine riesige Überra-
schung sorgen und dem haushohen Favoriten ein nie erwar-
tetes 1:1-Remis abtrotzen. Durch einen schön durchgespiel-
ten Konter brachte B. Bönisch unsere tief und unglaublich 
diszipliniert verteidigende Elf kurz vor der Pause in Führung, 
etwas mehr als zehn Minuten vor dem Ende glich der Gast 
durch einen sehenswerten Freistoßtreffer zum 1:1-Endstand 
aus. Großer Wermutstropfen war das verletzungsbedingte 
Ausscheiden (ohne Fremdeinwirkung) von C. Bongert, der 
vom Rettungsdienst versorgt werden musste und dem wir 
eine schnelle und gute Genesung wünschen.
Drei Tage zuvor zeigte man auch gegen den Tabellenvier-
ten der Kreisklasse B3, FC Germania Neureut ll, eine gute 
Mannschaftleistung und verlor denkbar knapp mit 2:3. Auch 
in diesem Spiel, in dem die TSV-Torschützen E. Heck und E. 
Haag hießen, wäre eigentlich mindestens ein Remis möglich 
gewesen.
Das nächste Vorbereitungsspiel bestreitet unsere erste Mann-
schaft an diesem Samstag um 14 Uhr gegen den B-Ligisten 
FV Malsch ll.

Champions League im Clubhaus
Am Dienstag kommende Woche besteht die Gelegenheit, 
den Champions-League-Kracher FC Liverpool – FC Bayern 
live und in HD im TSV-Clubhaus zu verfolgen. 
Wir freuen uns über Euren Besuch!
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Events im Clubhaus
Am Samstag, den 23. Februar, findet unsere „Abriss-Ski-
Party“ ab 17 Uhr statt. Nur ein paar Tage später steigt die 
„SchmuDo“-Party im Clubhaus. Wie immer ist auch nach 
dem traditionellen Waldbronner Faschingsumzug beim TSV 
einiges geboten: Hausmacher-Gulasch-Essen und eine kleine 
„After-Umzug-Party“ sorgen für ein schönes Faschingsende 
beim TSV!
Wir freuen uns über Euren/Ihren Besuch beim TSV Etzenrot.

Damengymnastik
Die Gruppe der Damengymnastik trifft sich jeden Dienstag 
zur funktionellen Bewegungsgymnastik in der Gymnastikhalle 
der Grundschule Etzenrot (Waldschule).
Trainiert wird immer von 19.30 bis 20.30 Uhr. Die Bandbreite 
der Übungen erstreckt sich von Stärkung und Tonung der 
Rückenmuskulatur über intensives Core-Training bis hin zum 
klassischen Bauch-Beine-Po-Workout.
Aufgelockert werden die Stunden durch Cardio- und Tanz-
sequenzen. Viele der Teilnehmerinnen sind bereits seit Jahr-
zehnten mit viel Freude und Elan dabei. Wir freuen uns auf 
neue und motivierte Gymnastikbegeisterte.

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

! Vorankündigung !
Party und Tanz - der TVB kann‘s
Sportlerball beim TVB am Fasching-Freitag 01.03.
ab 19:11 Uhr mit DJ Jules.
Einlass Ü25.

Herren III
Mit einer sehr gut aufgestellten Mannschaft ging es daheim 
gegen VSV Büchig III, die 3 Plätze auf der Tabelle hinter 
dem TVB stehen. Nach den Doppeln stand es 2:1, hier ge-
wannen die bewährten Doppel Daniel Effenberger/Hermann 
Zwick und Nabil Abdulkarim/Ralf Schneider. Die gesamte 

Mannschaft ließ nichts anbrennen, nur Ralf Schneider verlor 
sein enges 5-Satz-Match. Zum Schluss gab es noch ein 
interessantes Ergebnis. Hermann Zwick konnte zum 9:2 Sieg 
seinen Gegner mit 12:10, 12:10 und 12:10 niederringen. Die 
Punkte holten, Daniel Effenberger (2), Hermann (2), Nabil 
Abdulkarim (1), Edgar Anderer (1) und Niels Barie (1). Zur 
Belohnung gab es in geselliger Runde Dosenwurst mit Brot.
Herren I
Am gleichen Abend auch daheim spielten die Mannen erneut 
ersatzgeschwächt gegen den TTC Forchheim. Nach den 
Doppeln lag man mit 1:2 zurück, was mit einer jeweiligen 
Punkteteilung im vorderen Paarkreuz in beiden Einzeln und 
den Ersatzmännern Günter Effenberger und Tom Lauinger im 
Hinteren Paarkreuz, die leider nicht punkten konnten, alleine 
durch Joachim Eilebrecht und Florian Munde in der Mitte, 
die alles gewannen, nicht mehr aufgeholt werden konnte. 
Im Schlussdoppel konnten, die auch einzeln vorne spielen-
den, Karlheinz Sick/Patrick Wolf knapp nicht den Punkt zum 
Unentschieden machen. Endstand war zu später Stunde 
7:9. So hat man wieder eine Chance vertan um aus der 
Abstiegszone rauszukommen.
Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 Uhr 
bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr bis 22 
Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfängertrai-
ning mit Marcel Effenberger. Telefonkontakt: 07243/726662. In 
den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl. nach 
Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze Jahr. Wir 
freuen uns auf Interessierte am schnellen Sport. Kommt ein-
fach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Busenbach.

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.
Erfolgreiche Turnierteilnahmen unserer Eiskunstläufer 
Teilnahme der Eiskunstläuferinnen des ERC Waldbronn beim 
Eispokal am Donaubad 2019 in Ulm am 26.01.2019. Bei die-
sem Wettkampf treffen sich die Eiskunstläufer aus ganz Baden-
Württemberg, aus dem benachbarten Bayern und der Schweiz. 
Unsere Mädels konnten dabei schöne Erfolge erzielen:
 1. Platz für Greta Todt - Kategorie Freiläufer Kür
 2. Platz für Anna-Lena Betz - Kategorie Figurenläufer
14. Platz für Sara Todt - Kategorie Figurenläufer
 3. Platz für Lea Todt - Kategorie Kunstläufer
 4. Platz für Emily Zhang - Kategorie Kunstläufer
Bei den Baden-Württembergischen Nachwuchsmeisterschaf-
ten 2019 am 03.02.2019 in Stuttgart waren ebenfalls zwei 
unserer Eiskunstläuferinnen startberechtigt (Altersbeschrän-
kung für jede Kategorie) und konnten sich hervorragend 
platzieren:
3. Platz für Emily Zhang - Kategorie Kunstläufer
4. Platz für Lea Todt - Kategorie Kunstläufer
Der nächste Wettkampf findet am 16.02.2019 in Balingen 
statt, bei dem wir ebenfalls vertreten sind.

Aktuelle Termine / Heimspiele der Huskies (Eishockey)
14.02.2019, 20:30 Uhr: 
Huskies IV (Erw.) vs. Eismumien Wiesloch
16.02.2019, 08:30 Uhr: 
Huskies Minis (U 11) Turnier
23.02.2019, 10:15 Uhr: 
Huskies Juniors (U 17) vs. Ludwigshafen Scorpions
Ort: Eistreff Waldbronn, Ermlis-Allee 1, 76337 Waldbronn. 
Der Eintritt ist frei.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Jahreshauptversammlung 2019
In diesem Jahr kehren wir zurück zur Heimat, zumindest die 
JHV wird seit 2011 wieder einmal in Waldbronn stattfinden. 
Das Clubhaus des TSV hat uns herzlich willkommen geheißen.
Termin: 16. März 2019, Beginn 18:00 Uhr
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Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung durch unseren Vorstand
2. Totenehrung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit; Anträge
4. Jahresberichte und Entlastung des Vorstands
5.  Neuwahlen, 2. Vorsitzender, Schriftführer, Jugendleiter, 

zwei Beisitzer und der Referent KW-Patrone
6. Veranstaltungen 2019
7. Neuanschaffungen 2019
8. Kostensteigerungen 2019
9. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine 
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand ein-
gereicht werden, damit diese noch auf die Tagesordnung 
gesetzt werden.
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten!
Diese Einladung gilt ebenfalls für alle Familienmitglieder des 
Vereins.

DSB-Gruppe
- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 24.02. - Rund um den Kreuzelberg
Abfahrt: 10.38 Uhr Bahnhof Reichenbach,  
Hin-/Rückfahrt: S-Bahn.
Wanderstrecke: Albgaubad - Kreuzelberghütte - Funkturm 
Spessart - Schützenhaus; Wegstrecke: 11 km, Wanderzeit 
3,5 Std. An-/Abstieg: je 240 m. Einkehr: Schützenhaus in 
Ettlingen. Führung: Roland Preiß, Richard Lichtenberger

Mi., 27.02. - Närrischer Mittwochstreff
Treff ist um 15.31 Uhr zu einer geselligen Kaffeerunde.

Um 17.01 Uhr - Jetzt wird‘s lustig
Jetzt wird gesungen und gelacht,
denn nur einmal im Jahr ist Fasenacht.
Vorträge aus der Bütt und Musik dazu,
so vergehen die Stunden im Nu!

05.03. - Faschingsdienstag
Heute ist das Wanderheim geöffnet ab 11.11 Uhr
Narren, ob groß oder klein
treffen sich im Wanderheim.
Bei gutem Essen, Bier und Wein,
lasst uns zusammen fröhlich sein.

So.10.03. - Zusammen mit unseren neuen Mitbürgern
erkunden wir Waldbronn
Treffpunkt: 14.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Straße 34
Wanderstrecke: Wanderheim - Römerweg - Hetzeltal - Kurpark 
- Wanderheim. Die Wege sind mit Kinderwagen begehbar.
Wegstrecke: 6,5 km, Wanderzeit 2 Std., Abschluss ist im 
Wanderheim zu einem gemütlichen Beisammenstein. 
Führung: Franz Linemann, Werner Schottmüller

Ski-Abteilung

Skigymnastik - fit in den Winter
in der Turnhalle der Albert-Schweitzer-Schule, Zwerstraße 16
Mittwoch - 20.02., 27.02., 13.03., 20.03. und 27.03.2019
in der Zeit von 19.15 Uhr - 20.30 Uhr.

Jugend-Ski- und Snowboard-Freizeit
für 12 - 17 Jahre, Skigebiet Meransen (Südtirol) vom 02.03. 
- 08.03.2019, Unterkunft Kösslerhof in Natz.
Anmeldung und Info: www.skischule-swv-waldbronn.de
Es sind noch wenige Plätze frei!

Kletterabteilung

Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.

Gruppe 1 18:15 Uhr - 19:00 Uhr
Gruppe 2 19:00 Uhr - 19:45 Uhr
Gruppe 3 ab 19:45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon 0172 6660830.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Mitgliederversammlung und Bildvortrag über Fledermäuse 
Am 27.02.2019 findet um 19:00 Uhr in der Gaststätte 
„Schlössle“ in Karlsbad-Auerbach, Mühlenweg 1, unsere Mit-
gliederversammlung statt mit Entlastung des Vorstandes und 
Neuwahlen sowie Ehrung langjähriger Mitglieder.
Im Anschluss um 20:00 Uhr findet der Bildvortrag „Fleder-
mäuse“ von Herrn Dr. Andreas Arnold statt. Gäste sind zum 
Vortrag herzlich eingeladen.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn
Treffen des BUND-Ortsverbands
Am Freitag, 15. Febr. um 19:30 Uhr treffen wir uns im Haus 
Conrath, Weinbrennerstr. 7, Langensteinbach, zur Vorberei-
tung unserer Jahreshauptversammlung und weiterer Termine 
und Aktionen in diesem Jahr. Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen. 
Kontakt: Manfred Müller, Tel.: 07202 1284,  
mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel.: 07243 67529, wehrschmid@imail.de
Internet: www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Rock - Café Hirsch Etzenrot
Samstag, 16.02., 21 Uhr
EASY ROAD
Handgemachte Covers mit kleinem Besteck sind das Mar-
kenzeichen von Easy Road, einer Band aus Baden - Baden, 
die zum zweiten Mal den Hirsch aufsucht. Rocksongs aus 
über fünf Jahrzehnten lassen die Jungs auf der Hirschbühne 
aufleben.

Vital-Initiative e.V.

Leben in Balance
Der Winter ist eine echte Herausforderung für die Gesundheit!
Eigentlich ist unser Organismus in dieser Jahreszeit auf 
Ruhe und Rückzug eingestellt, wie es uns die Natur vor-
macht. Stattdessen wird ihm ziemlich viel abverlangt und 
die Energie durch einen stressigen Alltag und ungesunden 
Lebensstil schnell verbraucht.
Dann sind grippale Infekte sowie Rücken– und Gelenker-
krankungen die Folge!
Wir haben für Sie 3 effektive Tipps, und zeigen wie Sie Ihre 
Batterien in kurzer Zeit wieder aufladen und fit ins kommen-
de Frühjahr starten können:
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Entgiften von Körper, Geist und Seele - Frühjahrsputz 
1. Gesundes und leichtes Essen
ersetzen Sie Kohlehydrate durch Gemüse, Quinoa und 
Amaranth, reduzieren Sie Zucker, Sirup, und Fruktose!
2. Gewicht reduzieren
Beginnen Sie den Tag mit einer Tasse heißem Wasser, Zitrone 
und etwas Honig, vor dem Frühstück!
3. Mehr Bewegung
Gehen Sie regelmäßig an die frische Luft , 2-3mal pro Woche 
20 Minuten laufen, starten Sie mit Krafttraining und/oder Yoga!

Ayurvedische Ölmassagen und Schwitzanwendungen unter-
stützen das individuelle Detoxprogramm!
Kommen Sie gut und fit ins Frühjahr!
Regina Mahl & Majed Sansour  
(A&O Zentrum, Tel: 07243-766656)
Brauchen Sie noch mehr Anregungen für Ihr Bewegungspro-
gramm? Nächste Woche geht’s weiter!
info@vital-initiative.de | www.vital-initiative.de

Waldbronner Selbständige e.V.

Unser Verein zählt mittlerweile mehr als 110 Mitglieder vom 
Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Archi-
tekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge 
auf die Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder 
Ihr fester Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass 
Ihre Interessen als Selbständiger adäquat vertreten werden? 
Dann werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selb-
ständigen e.V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn.
Für mehr Informationen werfen Sie einen Blick auf unsere 
Unternehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf Seite 
sechs, oder besuchen Sie uns im Internet unter: 
www.ws-ev.de.

Donnerstag, 04. April: Stammtisch Wirtschaft trifft Politik 
ab 20 Uhr im Weinhaus Steppe
Wir laden alle Mitglieder der Waldbronner Selbständigen 
sowie andere Gewerbetreibende, die noch Mitglied werden 
wollen, herzlich ein, mit den Vertretern der örtlichen Politik 
in ungezwungenem Rahmen in einen Erfahrungsaustausch 
zu treten. Da stets eine große Anzahl an Kommunalpolitikern 
inklusive Bürgermeister anwesend sind, bitten wir auch un-
sere Mitglieder um zahlreiches Erscheinen. Mit besten Grü-
ßen, der Vorstand; (Der Stammtisch findet immer am ersten 
Donnerstag im Monat statt).

Aktive Bürger Waldbronn e.V.

Liebe Mitglieder, liebe Freunde, liebe Gönner 
der Aktiven Bürger!
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Aktiven Bürger
Der politische Verein „Aktive Bürger Waldbronn e.V.“ lädt

am Donnerstag, 14. März 2019, um 19:30 Uhr, im Event-
haus, Im Ermlisgrund 2a, 

die Mitglieder, Freunde und Gönner zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung ein.

Tagesordnung
  1 - Begrüßung und Feststellung der Regularien 
  2 - Bericht des Schriftführers 
  3 - Bericht des Schatzmeisters 
  4 - Bericht der Kassenprüfer 
  5 - Bericht des Vorsitzenden 
  6 - Aussprache zu den Berichten 
  7 - Entlastung des Vorstandes 
  8 - Vorschau 
  9 - Verschiedenes 
Der Vorstand    
Hubert Kuderer, 1. Vorsitzender

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.

Lauter und leiser
Wie eine gute Zukunft unserer Gemeinde gestaltet werden 
soll, das haben in den Arbeitsgruppen des Leitbilds viele 
Bürger Waldbronns sorgsam erarbeitet und sowohl unterein-
ander als auch mit Vertretern der Politik und der Verwaltung 
abgestimmt. 

Ein Gegenentwurf dazu wird heute nicht nur von der SPD, 
sondern noch lauter auch von dem Fleckenhöhen-Verein 
propagiert, der von ihr massiv unterstützt wird. Sein Grund-
gedanke: die Erschließung der 17 ha Naturfläche (etwa so 
viel wie Heubusch, Rück 1 und Rück 2 zusammen genom-
men!) würde alle Probleme Waldbronns lösen und alle Be-
gehrlichkeiten bedienen. Dekoriert wird er z.B. mit eigenen 
Finanz-Theorien, kühnen Plänen und so sonderbaren Wort-
schöpfungen wie „nachhaltige Erschließung der Fleckenhöhe“. 
Zu Ende gedacht bedeutet er Urbanisierung und Identitäts-
verlust, Betonflut und Verkehrslawinen. Den kostspieligen 
Verlust von wertvoller Waldbronner Natur und Kulturland-
schaft nach Bad Teinach-Zavelstein oder wo auch immer. 
Und den endgültigen Ruin des Gemeindehaushalts. Denn an 
Neuerschließungen verdienen bekanntlich viele, nur nicht die 
Gemeinde. Die muss die dauerhaften Folgekosten tragen - 
unterm Strich ein glattes Minusgeschäft. Also genau das, 
was Waldbronn sich auf keinen Fall leisten kann. 

Beruhigend, dass es bei der Gemeinderatswahl eine breite 
Auswahl an leiseren Listen und Bewerbern gibt, die sich 
nach den heutigen Realitäten richten. Die die speziellen 
Eigenheiten der Kommunalfinanzen kennen. Und die sich 
zum Leitbild bekennen: zu einer guten Zukunft als naturna-
he und nachhaltige Wohngemeinde, in der - Zitat Leitlinie 
Wirtschaft – „die Balance zwischen Ökonomie, Ökologie, 
Kultur und sozialer Struktur gewahrt bleibt“ 

Trau, schau, wem! Viele unabhängige Infos und Links zu 
Waldbronns kommunalpolitischen Schwerpunktthemen finden 
Sie beim lokalen Mediendienst www.zukunft-waldbronn.de 
und auf unserer Homepage www.unserwaldbronn.de
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

CDU Waldbronn nominierte Gemeinderatskandidatinnen 
und-kandidaten
Die Nominierung der Damen und Herren, die bei der Wahl 
am 26. Mai 2019 für den Gemeinderat kandidieren, war 
Hauptinhalt der Mitgliederversammlung des CDU-Gemeinde-
verbandes Waldbronn. Dessen Vorsitzender Roland Bächlein 
begrüßte MdL Christine Neumann-Martin, Bürgermeisterstell-
vertreter. Joachim Lauterbach und Edgar Weber als Jubilar, 
der erst kürzlich seinen 90. Geburtstag feierte. Besondere 
Grüße galten auch Helmut Zahnleiter als Vertreter der Presse 
und allen Kandidatinnen und Kandidaten, die bereit sind, die 
Arbeit im Gemeinderat mitzugestalten. Zu Beginn der gut 
besuchten Versammlung berichtete stellv. Fraktionsvorsitzen-
de Hildegard Schottmüller über die Arbeit des Gemeinderats 
in der vergangenen Legislaturperiode seit 2014. Die Kon-
solidierung der Gemeindefinanzen war ein wichtiger Schritt, 
für den auf CDU-Antrag eine Haushaltsstrukturkommission 
aktiv war. Als weitere Schwerpunkte nannte sie das Leitbild 
2025 und die bauliche Weiterentwicklung durch Erschließung 
von Rück II. Damit seien in Waldbronn in den letzten knapp 
zwanzig Jahren neue Wohnbauflächen von rund 19 ha  
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für rund 1.500 Einwohner erschlossen worden. Für die Bau-
landausweisung der letzten Reserveflächen lege die CDU 
Wert auf eine Entwicklung mit Augenmaß und befürworte die 
Erschließung der Fleckenhöhe nicht.
MdL Christine Neumann-Martin übernahm als Versammlungs-
leiterin die Wahlhandlungen. Nachdem sich die 18 Kandida-
tinnen und Kandidaten vorgestellt hatten, stimmten die 29 
anwesenden Mitglieder über die Aufstellung der Liste ab. Auf 
den jeweiligen Listenplätzen sind nominiert: 1. Roland Bäch-
lein, 2. Thomas Kunz, 3. Joachim Lauterbach, 4. Hildegard 
Schottmüller, 5. Joachim Anderer, 6. Alexander Kraft, 7. Udo 
Mackert, 8. Dr. Jürgen Kußmann, 9. Marion Reich, 10. Wal-
ter Vogel, 11. Hartmut Friedemann, 12. Jolanta Mlynek, 13. 
Klaus Voß, 14. Marco Huck, 15. Dr. Hans-Arved Wilberg, 16. 
Gebhard Anderer, 17. Thorsten Huck, 18. Roswitha Bichler. 
CDU-Partei- und Fraktionsvorsitzender Roland Bächlein als 
Spitzenkandidat dankte für die Nominierung und das dabei 
erwiesene Vertrauen. In der „Verantwortung für Waldbronn“ 
werde die CDU Waldbronn auch im kommenden Gemein-
derat konstruktiv an der zukunftsfähigen Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde mitarbeiten. Ziel sei, stärkste Fraktion im 
Gemeinderat zu bleiben, um Waldbronn aktiv mitgestalten 
zu können. 
CDU Gemeindeverband Waldbronn
Bericht: Hildegard Schottmüller

Wir tun was.

SPD Waldbronn

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der SPD-Ortsverein Waldbronn lädt alle seine Mitglieder so-
wie alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich zu 
seiner Jahreshauptversammlung 2019 ein auf
Donnerstag, den 21. Februar 2019 um 19:00 Uhr 
im Weinhaus Steppe, Reichenbach
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Rückblick
2.  Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
3.  Aussprache und Entlastung des Vorstands
4.   Wahl eines Wahlausschusses zur Neuwahl  

des Vorstands und der Kassenprüfer
5.  Neuwahl des Vorstands und der Kassenprüfer
6.  Bericht über die Arbeit in der Fraktion
7.   Jahresplanung für das Jahr 2019, insbesondere für 

das 1. Mai-Fest und für die Kommunalwahl am 26.05.
8.  Verschiedenes 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
(Gabriele Bitter, Vorsitzende)

Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter
Telefon: 07243 / 68342
E-Mail: gabriele-bitter@t-online.de
www.spdwaldbronn.de

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Kommunalwahl 2019, Nominierung der Kandidatinnen und 
Kandidaten 
Die Nominierung der Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Wahl des Gemeinderates von Waldbronn findet statt am 
Montag, 11. März 2019, 19:00 Uhr im Restaurant Krone, 
Kronenstraße 12 in Waldbronn-Reichenbach. Besprechen 
wollen wir auch die weiteren Planungen für die anstehen-
de Kommunalwahl. Alle unsere Mitglieder und interessierte 
Bürgerinnen und Bürger von Waldbronn sind herzlich einge-
laden. Herzlich eingeladen sind auch unsere Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Kommunalwahl 2019.
Kommunalwahl 2019, machen Sie die GRÜNEN stark!

Wie soll unser Ort in fünf Jahren aussehen? Haben Sie 
Lust, aktiv die Kommunalpolitik in Waldbronn mitzugestal-
ten und sich im Gemeinderat für Bündnis 90/Die Grünen 
für ein nachhaltiges, zukunftsfähiges, grüneres Waldbronn 
einzusetzen?
Wollen Sie wichtige kommunale Themen wie beispielswei-
se den Umwelt- und Lärmschutz, die Kinderbetreuung, die 
Orts- und bauliche Entwicklung von Waldbronn mit uns im 
Gemeinderat angehen?
Auch zur Kommunalwahl im nächsten Jahr werden wir wie-
der mit einer eigenen Liste antreten, um uns für weitere fünf 
Jahre für Solidarität, aktive Bürgerbeteiligung, für Zukunfts-
chancen aller und für die Erhaltung unser natürlichen Le-
bensgrundlagen in Waldbronn einzusetzen.
Bei uns GRÜNEN können Sie sich einbringen - ganz nach 
Ihren Interessen und wie Ihre Zeit es zulässt.
Sollten Sie Interesse haben, sich aktiv als Gemeinderätin 
oder Gemeinderat für Bündnis 90/Die Grünen zu engagieren, 
freuen wir uns, Sie als Kandidatin oder Kandidat auf unserer 
Liste begrüßen zu dürfen. Noch wenige freie Plätze stehen 
dafür zur Verfügung.
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, gerne stehen wir Ihnen für 
Fragen zur Verfügung!
Beate Maier-Vogel, Gemeinderätin und Fraktionsvorsitzende
Telefon: 0171/ 3834067
E-Mail: beate.maier-vogel@web.de
Marc Purreiter, Gemeinderat, Telefon: 0176/ 23801533
E-Mail: marc-purreiter@gmx.de
Peter Buss, Gemeinderat, Telefon: 07243/69563
(Text: Marc Purreiter)

Sonstiges

DIE ANNE-FRANK-REALSCHULE  
STELLT SICH VOR
Herzliche Einladung zum TAG DER OFFENEN TÜR 
am Donnerstag, 21.02.2019, 16:30 - 19:30 Uhr 
in den Räumen des Schulzentrums.
Lernen Sie gemeinsam mit Ihren Kindern die Realschule 
mit Ganztagesangebot in offener Form kennen. Freuen Sie 
sich an musikalischen, sportlichen und anderen Angeboten 
auf der Bühne, im Foyer, in den Klassenzimmern und Fach-
räumen. Nehmen Sie mit Ihren Kindern an Aktivitäten in 
Klassen- und Fachräumen teil und erfahren so Interessantes 
über die Arbeit an unserer Realschule. Informieren Sie sich 
an den Infopoints über unser Konzept zur individuellen För-
derung in den Kernfächern, die neuen Entwicklungen in der 
Realschule, unsere Schulsozialarbeit sowie unsere Schule 
allgemein. 
Entspannen Sie gemeinsam im Café, das die Klasse 8a für 
Sie eröffnen wird und kommen Sie in den Austausch mit 
SchülerInnen und Lehrkräften der Schule.

Wir freuen uns auf Sie.
Die Schulleitung und das Lehrerkollegium der AFR

Bertha-von-Suttner-Schule
# landgemacht: Spannung beim Berufswettbewerb 
der deutschen Landjugend
Am 7. Februar fand – wie alle zwei Jahre – der Berufswett-
bewerb der deutschen Landjugend statt. 56 SchülerInnen 
der landwirtschaftlichen Berufsschule und des Agrarwissen-
schaftlichen Gymnasiums haben ihre Fachkenntnisse und 
Geschicklichkeit überprüft.
Alle Prüflinge mussten sich allgemeinen und berufstheoreti-
schen Fragen stellen, beispielsweise war gefragt, wann die 
Berliner Mauer gebaut wurde oder welche Maßnahmen man 
ergreifen kann, um es im Stall zu keiner Infektion kommen zu 
lassen. Darüber hinaus hielt jede Schülerin und jeder Schüler 
eine Kurzpräsentation über ihren/seinen Ausbildungsbetrieb 
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oder stellte die Vor- und Nachteile beim Wohnen auf seinem 
landwirtschaftlichen Ausbildungsbetrieb dar. Danach wurden 
Kenntnisse des Erkennens von Futtermitteln und Sämereien 
überprüft. Am Schluss musste jeder Azubi einen Anhänger-
stecker an ein abgerissenes Kabel anbringen.
Gleichzeitig war die Fachschule aus Bruchsal mit ihrem 
Schulleiter Herrn Zürcher zu Gast (fast alles ehemalige 
Schüler der Bertha-von-Suttner Schule), die in Zweier-Team 
Aufgaben der Wirtschaftlichkeit, der Düngung und des Pflan-
zenschutzes zu bewältigen hatten.
Gesamtsiegerin war Mareike Wagner aus dem dritten Lehr-
jahr (Klasse L3LW), den zweiten Platz belegte Simon Frietsch 
(ebenfalls L3LW) und Dritter wurde Mathis Bock aus dem 
ersten Lehrjahr (Klasse LS). Alle drei reisen zum Landesent-
scheid nach Münzingen, bei dem es um die Teilnahme am 
Bundesentscheid geht. 
Mareike Wagner bekam als Preis einen Akku-Freischneider 
von Husquana überreicht, der von der Firma Kälber aus 
Pforzheim gespendet wurde. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen waren alle glück-
lich über den gelungen Tag und die getane Arbeit. Werner 
Kunz, der Vorsitzende des Kreisbauernverbands überreichte 
im Anschluss die Preise und betonte in seiner Rede zur 
allgemeinen Situation die besonderen Anforderungen in der 
landwirtschaftlichen Ausbildung. 
Herzlichen Dank an alle Kolleginnen und Kollegen, die zum 
Gelingen dieses Wettbewerbs beigetragen haben und viel 
Erfolg für die drei Teilnehmer beim Landesentscheid!

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Gedichte von unserer Leserin Christa Maria 
Beisswenger aus Leinfelden-Echterdingen:
„Die kleinen Dinge“
Oft freu‘ ich mich an kleinen Dingen,
schlicht zwischen all den großen schwingen.
Hör Regentropfen lustig springen
und Vogelstimmen froh erklingen,
die mich entzückt zum Lächeln bringen,
Gedanken, schlechte, niederringen.
Ich pfeif‘ ein Lied, hab‘ Lust zu singen.
Der Tag mag bestens nun gelingen.

„Zum Piepen“
Es unterhielten sich zwei Spatzen,
die hatten immer ‚was zu schwatzen;
und wie bei uns oftmals die Leute,
ging es zuerst ums Wetter heute;
dann um den Kumpel, der am Platzen;
gewiss erlegt wird von den Katzen.
Nach Klatsch und Tratsch, den keiner scheute,
verschwanden sie in ihrer Meute.

Schlafen will gelernt sein
Ein Drittel unseres Lebens verbringen wir im Schlaf. So gesehen 
ist es sehr sinnvoll, dafür zu sorgen, dass wir gesund schlafen. Hier 
einige Tipps!
•  Schlafenszeit einhalten, nicht nur Kinder! Wenn sich der Körper 

auf regelmäßige Schlafenszeiten einstellen kann, schläft man 
besser ein. Deswegen: Schlafenszeit +/-30 einhalten. Ganz wich-
tig aber auch: Immer zur gleichen Zeit aufstehen, selbst wenn 
man später ins Bett geht, spät einschläft oder zwischendurch 
länger wach liegt.

•  Abschalten: Licht, Fernseher und Geist! Das „Schlafhormon“ 
Melatonin wird in Abwesenheit von Licht, speziell von kaltem, 

blauem Licht, gebildet. Deswegen sollte man ab zwei Stunden 
vor dem Schlafengehen, wenn überhaupt, nur warmes, rötliches 
Licht anhaben. Die größte Lichtquelle in den meisten Haushal-
ten abends ist übrigens der Fernseher. Den lässt man am besten 
aus! Das hilft auch, damit der Körper zur Ruhe kommt. Das sollte 
auch passieren, bevor man ins Bett geht und nicht erst dann.

•  Wecker raus aus dem Schlafzimmer! Wer um 6:00 Uhr aufstehen 
muss und um 5:30 Uhr aufwacht und weiß, dass es 5:30 Uhr ist, 
schläft nicht wieder ein. So ist schon eine halbe Stunde Schlaf 
verloren gegangen. Wer sich an regelmäßige Schlafenszeiten 
hält, braucht in der Regel auch keinen Wecker zum Aufstehen. 
Zur Sicherheit den Wecker in eine Schublade oder unter das 
Bett. Hauptsache man weiß nicht wie viel Uhr es ist.

•  Wie man sich bettet, so liegt man! Richtig liegen ist wichtig und 
Bedürfnisse sind individuell. Grundsätzlich gilt: Ausreichend 
Platz und eine eigene Matratze sind wichtig. Die Auswahl der 
richtigen Matratze ist eine Wissenschaft für sich. Am besten man 
lässt sich im Fachgeschäft beraten und liegt Probe – nach Mög-
lichkeit zu Hause über mehrere Nächte.

•  Heiße Nächte im kalten Winter! Auch die richtige Schlafzim-
mertemperatur ist individuell. Die Faustregel „nicht zu heiß und 
nicht zu kalt“ sollte aber niemanden überraschen. Zwischen 16 
°C und 20 °C sollten nach Möglichkeit eingehalten werden. Eine di-
ckere oder dünnere Decke kann weitere Bedürfnisse ausgleichen.

Natürlich ist das nicht alles. Für diejenigen, die mehr über gesun-
den Schlaf erfahren wollen, hat die Literatur so einiges zu bieten.
Eine kleine Auswahl gibt es hier:
„Schlaf wirkt Wunder“ von Hans-Günter Weeß
„Meine sanfte Medizin für einen guten Schlaf“ 
von Dr. med. Franziska Rubin
„Schlaf erfolgreich trainieren“ 
von Tilmann Müller und Beate Paterok
Experte: Dr. Hans-Günter Weeß, 
Leiter der Schlafmedizin am Pfalzklinikum
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Gedicht von unserer Leserin Elke Müller 
aus Stuttgart-Weilimdorf

„80 Jahr` - ein langer Verschleiß!“
Wenn ihr mich fragt:
Wie geht es dir?
Ja, ja, ich weiß:
2013: 80 Jahr` - ein langer Verschleiß!
Manch Zähnchen ist nicht mehr drin,
die Knie sind schon dahin.
Die Augen haben neue Linsen,
die Ohren gehen in die Binsen,
die Lippen nicht mehr voll,
die Haare nicht mehr toll,
und - nicht zuletzt -
die Stimme, ach,
sie ist beim Singen allzu schwach!
Da fragt man sich doch prompt:
Was jetzt noch alles kommt?
Aber sonst, das muss ich sagen,
kann ich mich ja nicht beklagen:
Es geht mir gut!
2018: 5 Jahre später:
Und nun auch noch das Herz!
- Das war kein Scherz!
Das wird ab jetzt für alle Zeiten
ein Schrittmacher begleiten!
Der Zucker im Blut, der Süße, 
schickt mir täglich seine Grüße!
Zur Vorsicht geh ich jetzt am Stock -
man hört mich kommen: tock, tock, tock …
(so hör’n mich auch die bösen Buben -
die bleiben besser in ihren Stuben!)
Aber sonst, das muss ich sagen -
kann ich mich ja nicht beklagen:
Es geht mir gut!


